
Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Glattbach
Nr. 44	 31. Oktober 2025� 68. Jahrgang

Rathaus Glattbach 
Telefon 34 91 - 0
poststelle@glattbach.bayern.de

Öffnungszeiten
Montag – Freitag 	 8.00 – 12.00 Uhr
und Donnerstag	 14.00 – 18.00 Uhr

Bürgerservicebüro
Montag zusätzlich bis 13.00 Uhr
E-Werk / W-Werk
Montag zusätzlich bis 13.00 Uhr 
Dienstag u. Mittwoch geschlossen
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– Alle Angaben ohne Gewähr –

Bereitschaftsdienste

Feuerwehr� 112
Rettungsleitstelle� 112
Polizei� 110
Hausarzt-Notruf� 116 117 
Bei akut lebensbedrohlichen Erkrankungen, dem Notfalleinsatz sowie der Vermitt-
lung von Krankentransporten ist die Rettungsleitstelle des Roten Kreuzes zuständig,  
erreichbar unter der Rufnummer 112.

Notrufe

Samstag, Sonntag und Feiertag:� 8.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch und Freitag:� 13.00 bis 22.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag:� 18.00 bis 22.00 Uhr

Bereitschaftspraxis am Klinikum Aschaffenburg

Während der Geschäftszeiten, das ist Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 12.00 und 
12.45 bis 16.00 Uhr und Freitag von 7.00 bis 13.00 Uhr, ist der Bereitschaftsdienst unter 
der Telefon-Nr. 06021 34 91 40 zu erreichen.
Außerhalb dieser Geschäftszeiten ist ein Bereitschaftsdienst über die Wach- und 
Schließgesellschaft in Aschaffenburg unter der Telefon-Nr. 06021 38 03 - 751 zu erreichen.  
Der Bereitschaftsdienst erstreckt sich nur auf Störungen bis zur Hausanschlusssicherung 
bzw. bis zur Wasseruhr.

Bereitschaftsdienst der Gemeindewerke  
(Elektrizitäts- und Wasserversorgung)

Notruf� 08 00 / 6 24 67 73
Gasversorgung Main-Spessart GmbH

Während der Zeiten 
Montag bis Freitag von 7.30 bis 21.00 Uhr und Samstag von 8.00 bis 18.00 Uhr ist der 
Störungsdienst unter der Telefon-Nr. 0 60 21 / 33 47 - 86 zu erreichen.
Außerhalb dieser Zeiten über die Wach- und Schließgesellschaft 
Telefon-Nr. 0 60 21 / 38 03 - 7 51

Elektrizitätswerk Goldbach-Hösbach GmbH & Co. KG 
EWG MediaNet Telekommunikation

Hösbach, Brunnenstraße 40,  
Telefon 0 60 21 / 5 66 66

Pflegestützpunkt  Glattbach 
Hauptstraße 56 
Telefon 0 60 21 / 6 29 25 40
Öffnungszeiten: 
Mo., Di. u. Do. von 10.00 bis 12.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung

Caritas Sozialstation  
St. Stephanus e.V.Telefon 0 60 21 / 6 29 25 43

E-Mail: naechstenhilfe@gmx.de

Nächstenhilfe Glattbach

Telefon 0 60 21 / 6 29 25 44 
E-Mail: dorfbus@gmx.de

Dorfbus Glattbach

Telefon 0 60 21 / 92 07 67 - 0

Katholisches Pfarramt

Hauptstraße 95  
(in der Glattbacher Zettelstub’) 
Telefon 0 60 21 / 41 23 27

Öffnungszeiten: 
Mo. und Mi. – Fr.� 8.00 bis 18.00 Uhr
Di.� 8.00 bis 13.00 Uhr
Sa.� 8.00 bis 13.00 Uhr

Postagentur Glattbach

Glattbach, Hauptstr. 56 
Telefon 0 60 21 / 42 34 23
Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr.� 8.00 bis 12.30 Uhr  
Mo., Di., Do., Fr.� 14.30 bis 18.00 Uhr 
Sa.� 9.00 bis 12.30 Uhr  
Mittwochnachmittag geschlossen!

Mühlen-Apotheke

Freitag, 31. Oktober 2025
	 Johannes-Apotheke, Johannesberg, 
	K ettelerstr. 4, Tel.: 06021 / 424240
	 Engel-Apotheke, Aschaffenburg
	L amprechtstr. 2, Tel.: 06021 / 22506

Samstag, 1. November 2025
	 Bahnhof-Apotheke, Aschaffenburg, 	
	L udwigstraße 2, Tel. 060 21 / 39890

Sonntag, 2. November 2025
	L ukas-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Schweinheimer Straße 87
	 Tel.: 06021 / 97341
	 Franken-Apotheke, Goldbach,
	 Aschaffenburger Str. 148,
	 Tel. 06021 / 54540

Montag, 3. November 2025
	 Bavaria-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Schubertstr. 12, Tel.: 06028 / 6640

Dienstag, 4. November 2025
	 Franken-Apotheke, Goldbach
	 Aschaffenburger Str. 148,
	 Tel. 06021 / 54540

Mittwoch, 5. November 2025
	 Frohsinn-Apotheke, Aschaffenburg
	 Frohsinnstr. 13, Tel.: 06021 / 27142

Donnerstag, 6. November 2025
	 Mühlen-Apotheke, Glattbach, 
	 Hauptstr. 56, Tel.: 06021 / 423423

Freitag, 7. November 2025
	 Apotheke im Elisenpalais, A´burg,
 	 Elisenstraße 28, Tel.: 06021 / 398870
	 Hubertus-Apotheke, Hösbach, 
	 Hauptstr. 99, Tel.: 06021 / 51532

Die Dienstbereitschaft beginnt
jeweils ab 8.30 Uhr früh und endet 
am nächsten Tag um dieselbe Zeit. 

Weitere Apotheken finden Sie auf 
der Homepage der Bayerischen 

Landesapothekenkammer: 
https://www.blak.de/notdienst/
oeffentliche-notdienstsuche/

umkreissuche

Dienstbereite
Apotheken

im Roncalli-Zentrum, 06021/6292707
Mail: buecherei-glattbach@gmx.de
Unsere Öffnungszeiten: 
Montag: � 9.00 – 10.00 Uhr
Dienstag: � 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: � 18.30 – 20.00 Uhr 
Samstag: � 17.00 – 18.00 Uhr
Sonntag: � 11.00 – 12.00 Uhr

Bitte an Feiertagen und in den Ferien
abweichende Öffnungszeiten beachten!

Katholische Öffentliche  
Bücherei Glattbach
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Öffnungszeiten des Recyclinghofes 
im Bauhof (Wiesengrund):
	 montags von 16.00 – 19.00 Uhr 
	 samstags von 10.00 – 13.00 Uhr

kostenlose Windelentsorgung
(Container)

Folgende Wertstoffe werden hier an-
genommen:
Bauschutt (rein), Eisen, Aluminium, 
Alufolie, verwertbare Brillen, Schuhe, 
Styropor (rein-weiß), Holz (keine Jä-
gerzäune, nicht druckimprägniert!), 
Fillchips, Kork, CDs, Toner, Farbkar-
tuschen, Tintenstrahlpatronen u. PU-
Schaumdosen.

Dringend hinweisen möchten wir, 
dass
– �nur rein weißes Verpackungs- 

styropor erfasst werden darf,
– �keine Dämmmaterialien (= Abfall) 

untergemischt werden dürfen,
– �die Styropor-Chips separat zu er-

fassen sind.
Grünabfälle und Rasenschnitt
(kostenpflichtig laut Aushang)

— — — — —
Restmüllsammlung:
	 Montag, 03.11.2025

Biomüllsammlung:
	 Montag, 10.11.2025

Papiertonne:
	 Mittwoch, 19.11.2025

Gelber Sack:
	 Freitag, 07.11.2025

Umladestation zur Anlieferung von 
Restmüll:
	O bernburger Str. 25,
	 63741 Aschaffenburg (Nilkheim)
	 Tel.: 0 60 21 / 8 38 31
	 Fax: 0 60 21 / 8 97 42

Kreisrecyclinghof zur Anlieferung 
von Wertstoffen:
	O bernburger Str. 25, 
	 63741 Aschaffenburg (Nilkheim)
	 Tel.: 06021 / 394 74 74

Öffnungszeiten für Umladestation 
und Kreisrecyclinghof:
	 Montag - Freitag� 8.00 - 16.30 Uhr
	 Samstag� 8.00 - 13.00 Uhr

Grünabfallsäcke für die Grünabfall-
sammlung in Glattbach
Grünabfallsäcke gibt es auch in der 
„Glattbacher Zettelstub“ (Hauptstraße 
95) zum Preis von 0,50 Euro pro Sack.
Grünabfallsäcke sind verwendbar für 
kompostierbare Gartenabfälle (Laub, 
Rasenschnitt, Pflanzenreste) und kön-
nen bei der Grünabfallsammlung be-
reitgestellt werden.

Die Umwelt-Ecke

Aus dem Rathaus

Amtliche Bekanntmachungen

Maßnahmen bei längeren Stromausfällen in Glattbach

Bei Stromausfällen, die länger als 15 Minuten andauern, wird das Feuer-
wehrhaus besetzt.

Die Glattbacher Feuerwehrführung entscheidet über die weitere Vorgehensweise 
und ob weitere Einsatzkräfte alarmiert werden.

Das Stromaggregat, welches das Glattbacher Feuerwehrhaus autark mit Strom 
versorgt, wird in Betrieb gesetzt.

Es erfolgt eine Kontaktaufnahme zu Patienten, welche sich in der häuslichen 
Pflege befinden, sofern diese der Feuerwehr bekannt sind.
Es wird festgelegt, welche Patienten sofortigen Handlungsbedarf benötigen oder 
wie lange ein Notbetrieb gesichert ist.

Es erfolgen Kontrollfahrten im Glattbacher Einsatzgebiet.

Ein stetiger Austausch mit der Integrierten Leitstelle (ILS) Bayrischer Unter-
main (zuständig für Feuerwehr und Rettungsdienst), erfolgt.
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01.11.  Allerheiligen 

01.11.  Allerheiligen – Café (Roncalli) 

04.11.  50plusX (Roncalli) 

07.11. Vernissage Silke Thiel & 
Peter Wamser   
 (Ausstellung 07.11.–16.11.) 

07.11.  Klassik Winter „Zoria Trio“ 
(MühlenForum) 

09.11. Totengedenken am Wandergrab 
 anschl. Roncalli Café 

11.11.  Gemeinderatssitzung 

14.11.  Irish Pub im Roncalli-Zentrum 

16.11.  Volkstrauertag 

16.11.  Sänger-Café 

20.11. Mittagstisch (Roncalli) 

20.11. Bürgerversammlung im Roncalli 

21.11. Klassik Winter „Avin Trio“ 
(MühlenForum) 

23.11 . Familien Brunch (Roncalli) 

25.11.  Seniorenbürgerversammlung 

28.11. Klassik Winter „Nils Kugelmann & 
Shuteen Erdenbaatar“ (MühlenForum) 

28.11.  Fantasiereise & Klangbad (Roncalli) 

29.11. - Glattbacher Adventsmarkt/ 
30.11  Eröffnung Krippenmuseum  
 

Detailinformationen unter www.glattbach.de 

 

Freie Krippenplätze in der 
Kinderinsel St. Marien
Liebe Eltern,
für das Krippenjahr 2025/26 sind noch 
Krippenplätze frei. Bei Interesse freuen wir 
uns über ihre Anmeldung. 
Das Anmeldeformular finden Sie unter: 
www.Kinderinsel-glattbach.de
Kinderinsel St. Marien
Lange Str. 40, 63864 Glattbach
Tel.: 06021 47272
E-Mail:
verwaltung@kinderinsel-glattbach.de

Landratsamt

Klimaschutzmanagement
Energiesprechtage
im Landkreis
Bürgerinnen und Bürger können sich an 
den sechs Energieberatungsstützpunkten 
des VerbraucherService Bayern im Land-
kreis Aschaffenburg persönlich und indivi-
duell in Energiefragen beraten lassen. Die 
Beratungen sind kostenfrei.
Ein Energie-Experte des VerbraucherSer-
vice Bayern berät zu Themen wie Strom 
sparen, Heizen und Lüften, Baulicher 
Wärme- und Hitzeschutz, Heizungs- und 
Regelungstechnik, Erneuerbare Energien 
(Solarenergie, Wärmepumpen), Förder-
programme, Wechsel des Energieversor-
gers, Heizkostenabrechnung und weitere 
Themen des privaten Energieverbrauchs.
Der Energieberater gibt unabhängig und 
kompetent Tipps zu allen Fragen rund ums 
Energie sparen. Er hilft den Ratsuchenden 
dabei, die optimale Entscheidung bei der 
bevorstehenden Heizungserneuerung zu 
treffen, erneuerbare Energie in den Haus-
halten zu nutzen und Fördermittel für die 
Sanierungen des Eigenheims zu erhalten.
Ein Termin dauert zwischen 30 und 60 Mi-
nuten, ist kostenfrei und bedarf einer vor-
herigen Anmeldung. Termine können ver-
einbart werden beim Klimaschutzmanager 
des Landkreises Aschaffenburg unter der 
Telefonnummer 06021 394-7030 oder 
über die bundesweite kostenfreie Hotline 
0800 / 809 802 400.
Die nächsten Termine
Donnerstag, 13.11.2025, 15 - 18 Uhr
Verwaltungsgemeinschaft Schöllkrippen
Mittwoch, 19.11.2025, 15 - 18 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus Mespelbrunn
Dienstag, 25.11.2025, 13 - 16 Uhr
Rathaus Bessenbach
Donnerstag, 27.11.2025, 15 - 18 Uhr
Rathaus Kahl am Main
Donnerstag, 11.12.2025, 15 - 18 Uhr
Rathaus Mömbris
Mittwoch, 17.12.2025, 15 - 18 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus Mespelbrunn
Ansprechpartner
im Landratsamt Aschaffenburg
Andreas Hoos
Klimaschutzmanagement
Landkreis Aschaffenburg
Telefon: 06021 394-7030
E-Mail: klimaschutz@Lra-ab.bayern.de
Internet: www.klimaschutz-ab.de

Landkreis Aschaffenburg –
Workshop „Öl trifft Kraut“ 
15. November 2025
Bei diesem besonderen Workshop der 
Öko-Modellregion Landkreis Aschaffen-
burg erwartet Sie eine spannende Kom-
bination aus Pflanzenheilkunde, kulinari-
schem Genuss und handfestem Wissen 
rund um hochwertige Bio-Öle.
Zum Auftakt führt Gaetano Bergmann 
durch seine Ölmühle am Betrieb in Gold-
bach und gibt Einblicke in die Herstellung 
seiner Bio-Öle. Im Anschluss zeigt Jeanine 
Biersack, wie sich diese Öle gemeinsam 
mit heimischen Kräutern vielseitig einset-
zen lassen – von der Küche bis hin zur 
kleinen Naturapotheke.



Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer er-
halten praktische Tipps und erleben die 
Herstellung von Produkten wie einer Salbe 
oder einem Lippenbalsam sowie kulinari-
sche Ideen wie Pesto oder Dips. So wird 
der Nachmittag zu einem inspirierenden 
Erlebnis für alle Sinne.
Datum:	 15. November 2025
Uhrzeit:	15:00 – 17:00 Uhr
Ort:	 Goldbach
Kosten: 10 € pro Person Teilnahmegebühr 
inkl. Material.
Aufgrund der begrenzten Teilnehmerplätze 
ist eine Anmeldung notwendig.
Kontakt und weitere Informationen:
Inga-Maria Gräf
Projektmanagerin Öko-Modellregion
Landkreis Aschaffenburg
Tel.: 0 60 21 / 394 – 1224
E-Mail: Oekomodellregion@Lra-ab.bayern.de
www.oekomodellregion-ab.de

Elterntraining „Familien-
team“ für Alleinerziehende
Präsenzveranstaltung
im Landkreis Aschaffenburg
Der Alltag von alleinerziehenden Elterntei-
len bringt besondere Herausforderungen 
mit sich. Um alleinerziehende Eltern in Ih-
rer Elternrolle zu stärken und den Famili-
enalltag entspannter zu gestalten, bietet 
die Familienbildung im Fachbereich Prä-
ventive Jugendhilfe ein spezielles Eltern-
training in Präsenz an.
Das mehrteilige Elterntraining findet in 
Kooperation mit dem Familienstützpunkt 
Kahl an drei Samstagen in Kahl am Main 
statt und richtet sich gezielt an Alleinerzie-
hende. Es bietet die Möglichkeit, sich mit 
anderen Eltern auszutauschen, praktische 
Tipps zu erhalten und gemeinsam Lösun-
gen für typische Herausforderungen im 
Familienleben zu entwickeln.
Im Elterntraining „Familienteam“ finden Sie 
Antworten auf die Fragen:
•	� Was kann ich tun, wenn mein Kind mir 

gefühlt auf der Nase herumtanzt?
•	� Wie schaffen wir „Dauerbrenner“ im Fa-

milienalltag gemeinsam aus der Welt?
•	� Wie setze ich Grenzen liebevoll und be-

stimmt?
•	� Wie kann ich auf mein Kind so einge-

hen, dass es sich wirklich verstanden 
fühlt?

•	� Wie kann ich meine Bedürfnisse so mit-
teilen, dass mir mein Kind zuhört?

Termine:
•	 Samstag, 24.01.2026, 9:00 – 17:00 Uhr
•	 Samstag, 14.02.2026, 9:00 – 17:00 Uhr
•	 Samstag, 21.02.2026, 9:00 – 17:00 Uhr
Die Teilnahme an allen drei Tagen ist er-
forderlich.
Das kostenlose Angebot umfasst auch 
eine Kinderbetreuung, damit Sie sich voll 
auf die Inhalte konzentrieren können. Bit-
te geben Sie bei Anmeldung das Alter und 
die Anzahl Ihrer Kinder an. Es gibt eine 
begrenzte Platzanzahl. 
Verbindliche Anmeldung bis 10.01.2026 
an: VeranstaltungFB23@lra-ab.bayern.de
Weitere Infos:
Verena Knecht,
Präventive Jugendhilfe, Familienbildung
familienbildung@Lra-ab.bayern.de
oder 06021/394-4351
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Sonstiges

Infos der Agentur für Arbeit
BiZ dich weiter!
Clevere Bewerbungshilfe mit KI
am 4. November
Sabine Haller bietet am Dienstag, 4. No-
vember von 14.00 bis 16.00 Uhr einen Be-
werbungsworkshop für Erwachsene an.
Sie möchten zukünftig die Unterstützung 
durch künstliche Intelligenz in Ihren Be-
werbungsprozess integrieren? Sie inte-
ressieren sich für die KI-basierten Rec-
ruiting-Prozesse in Unternehmen? Die 
Veranstaltung geht auf diese Fragen ein. 
Anhand von Praxisbeispielen wird aufge-
zeigt, wie Sie künstliche Intelligenz zielge-
richtet nutzen können.
Bringen Sie bitte zwecks individueller 
Ausarbeitung Ihren Lebenslauf auf einem 
USB-Stick mit. Die Teilnehmeranzahl ist 
auf 5 Plätze begrenzt.
Sabine Haller ist Mitarbeiterin im Berufsin-
formationszentrum Aschaffenburg.
Die Veranstaltung findet im Berufsinforma-
tionszentrum Aschaffenburg, Goldbacher 
Straße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäude) statt.
Anmeldung unter der
Telefonnummer 06021/ 390-360 oder
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de

––  ––  ––  ––  ––  ––  ––
Berufsberatung im Erwerbsleben:
Offene Sprechstunde im BiZ am 6. und 
18. November 2025
Lokale Expertinnen der Agentur für Ar-
beit beantworten Fragen zu Wiederein-
stieg, Neuorientierung u. Weiterbildung
Am Donnerstag, den 6. November 2025, 
sowie am Dienstag, den 18. November 
2025, bietet die Berufsberatung im Er-
werbsleben von 14.00 bis 16.00 Uhr eine 
offene Sprechstunde im BiZ in Aschaffen-
burg an. Eine vorherige Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
Angesprochen sind Menschen, die nach 
längerer Pause einen beruflichen Wieder-
einstieg planen oder über eine berufliche 
Neuorientierung nachdenken. Auch Fra-
gen zu Weiterbildungswegen oder Um-
schulungen inkl. finanziellen Fördermög-
lichkeiten sind mögliche Themen.
Die Berufsberaterinnen im Erwerbsleben 
der Agentur für Arbeit Aschaffenburg be-
gleiten individuell die Berufswegeplanung 
unter Berücksichtigung der Arbeitsmarkt-
perspektiven. Die offene Sprechstunde 
dient zur Klärung von Kurzanliegen. Für 
ein ausführliches Beratungsgespräch kann 
ein separater Termin vereinbart werden.
Kontakt und Anmeldung
zur Berufsberatung im Erwerbsleben:
Telefon 06021 390 705 oder E-Mail
Aschaffenburg.BBiE@arbeitsagentur.de

––  ––  ––  ––  ––  ––  ––
Sprechstunde: Beruflicher Erfolg für 
Menschen mit familiären Aufgaben und 
Migrantinnen am 10. November
Expertin der Agentur für Arbeit berät zu 
Vereinbarkeit von Familie mit Ausbil-
dung, Studium und Beruf
Sonja Krimm, die Beauftragte für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt (BCA) der 
Agentur für Arbeit Aschaffenburg bietet 
regelmäßig eine Sprechstunde für Men-
schen mit familiären Aufgaben und Frauen 
mit Migrationshintergrund an.
Die nächste Sprechstunde findet am Mon-
tag, 10. November 2025, von 14.00 bis 
16.00 Uhr statt.
In persönlichen oder telefonischen Ein-

zelgesprächen werden der bisherige 
berufliche Werdegang und individuelle 
Kompetenzen besprochen. Persönliche 
Wünsche, Werte und Ziele werden be-
leuchtet. Unter Berücksichtigung der Ver-
einbarkeit von Familie und Beruf werden 
gemeinsam Perspektiven erarbeitet. Ange-
bote zur weiteren Beratung und Unterstüt-
zung runden das Gespräch ab.
Anmeldung unter 06021/390-420 oder 
-554
E-Mail:
Aschaffenburg.BCA@arbeitsagentur.de
Veranstaltungsort für das pers. Gespräch: 
Berufsinformationszentrum Aschaffenburg, 
Goldbacher Straße 25 – 27 (Kinopolis-Ge-
bäude)

––  ––  ––  ––  ––  ––  ––
Kostenfreier Online-Vortrag
am 11. November 2025:
„Gas geben, auskoppeln, runterschal-
ten – Tipps für Selbstfürsorge im All-
tag“
Am Dienstag, 11. November, von 16:00 
- 17:30 Uhr bieten die Beauftragten für 
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der 
Agentur für Arbeit Aschaffenburg in Zu-
sammenarbeit mit der Business Coachin 
Katrin Schmitt ein Online-Seminar zum 
Thema Selbstfürsorge als Schlüssel zu 
Balance und Leistungsfähigkeit an.
Zwischen beruflichen Anforderungen, fa-
miliären Verpflichtungen und privaten Zie-
len geraten viele Menschen leicht unter 
Dauerstrom. Das kostenlose Online-Semi-
nar bietet praxisnahe Impulse, wie man im 
Trubel des Alltags Energie tankt, Prioritä-
ten setzt und Überlastung vorbeugt.
Die Veranstaltung richtet sich an Berufstä-
tige, Arbeitssuchende, Wiedereinsteigerin-
nen und -einsteiger sowie an alle, die sich 
in unterschiedlichen Rollen – etwa als El-
ternteil, Partnerin, Mitarbeiterin oder pfle-
gende Angehörige – wiederfinden. Gerade 
in der heutigen Zeit ist die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf eine große Her-
ausforderung. Oft bleibt dabei die eigene 
Selbstfürsorge auf der Strecke.
Das Seminar wird im Rahmen der Arbeit 
der Beauftragten für Chancengleichheit 
am Arbeitsmarkt (BCA) angeboten. Ziel ist 
es, Menschen in verschiedenen Lebensla-
gen zu unterstützen, Gleichstellung zu för-
dern und Wege zu einer gesunden Work-
Life-Balance aufzuzeigen.
Die Teilnahme am Online-Seminar ist 
kostenfrei. Den Zugangslink erhalten Sie 
nach vorheriger Anmeldung per E-Mail an 
Aschaffenburg.BCA@arbeitsagentur.de

––  ––  ––  ––  ––  ––  ––
Tag der Berufsfachschulen im BiZ 
Aschaffenburg am 15. November
Am Samstag, 15. November, findet von 
10.00 bis 13.00 Uhr im Aschaffenburger 
Berufsinformationszentrum (BiZ) der Tag 
der Berufsfachschulen statt.
Vierzehn Berufsfachschulen aus Aschaf-
fenburg, dem Landkreis Miltenberg, 
Würzburg und aus dem angrenzenden 
Hessen stellen ihre schulischen Ausbil-
dungen vor. Die Möglichkeiten erstrecken 
sich über verschiedenste Berufsfelder wie 
Wirtschaft, Fremdsprachen, Sozial- und 
Gesundheitswesen, Ernährung, Medizin, 
Hauswirtschaft und Kunsthandwerk. Eini-
ge Berufsfachschulen informieren zudem 
über berufs- und ausbildungsbegleitende 
Studiengänge.
Schülerinnen und Schüler, Eltern sowie an 
Weiterbildung interessierte Menschen kön-
nen direkt mit den Schulen ins Gespräch 
kommen und erste Kontakte knüpfen. Für 



Fragen sind zudem Expertinnen und Ex-
perten der Berufsberatung der Agentur für 
Arbeit Aschaffenburg vor Ort.
Das ausführliche Veranstaltungsprogramm 
ist im BiZ erhältlich oder kann unter https://
www.arbeitsagentur.de/vor-ort/aschaffen-
burg/biz-aschaffenburg heruntergeladen 
werden.
Die Veranstaltung findet im Berufsinforma-
tionszentrum Aschaffenburg, Goldbacher 
Straße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäude) statt. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Öko-Tipp: Richtig heizen – 
Mollig warm und mehr Geld 
im Portemonnaie
Draußen wird es kälter und in vielen Woh-
nungen und Häusern wurden die Heizun-
gen angestellt. Viele haben aber Sorge, 
dass die Heizperiode zur Belastung für 
den Geldbeutel wird. Wie Verbraucher 
beim Heizen Geld sparen können, erklärt 
der BUND Naturschutz.
Bereits ein Grad weniger Raumtemperatur 
spart rund 6 % Energie. Um die Wärme zu
halten, sollten Türen zu beheizten Räu-
men geschlossen, Rollläden und Vorhän-
ge nachts heruntergelassen und Fenster 
sowie Türen abgedichtet werden. Bleiben 
Räume länger ungenutzt, sollte die Hei-
zung zwar herunter gedreht, aber nicht 
vollständig ausgeschaltet werden, da-
mit die Wände nicht auskühlen und kein 
Schimmel entsteht.
Heizen ist ein echter Kosten- und Ener-
giefaktor zu Hause und die letzten Jahre 
immer teurer geworden. Rund 70 % des 
Energieverbrauchs eines Haushalts entfal-
len durchschnittlich aufs Heizen. Hier gibt 
es ein erhebliches Potenzial, Energie und 
damit bares Geld zu sparen.
Ein genauer Blick auf die Heizkörper 
lohnt sich
Wärme verteilt sich am besten, wenn 
Heizkörper frei von Möbeln, Vorhängen 
und Staub bleiben. Richtiges Lüften spart 
ebenfalls Energie, erläutert der BUND: Da-
bei sollte die Heizung ausgeschaltet und 
die Fenster weit geöffnet werden also kei-
ne Kipplüftung (!), am besten mit Durch-
zug, um die Luft schnell auszutauschen.
Die Effizienz der Heizungsanlage spielt 
beim Verbrauch eine große Rolle
Eigentümer sollten ihre Heizkörper jähr-
lich, am besten vor Beginn der Heizperio-
de, entlüften und ihre Anlage regelmäßig 
prüfen lassen. Mit Blick auf Heizungs-
tausch und energetische Modernisierun-
gen empfiehlt der BUND, sich beraten 
zu lassen, wie das Eigenheim Schritt für 
Schritt auf Klimakurs gebracht und welche 
Förderprogramme genutzt werden kön-
nen. Energieberater, Bausachverständige 
oder auch die Verbraucherzentralen sind 
hierfür gute erste Ansprechpartner.
Beratung gibt es z.B. beim Projekt „Heim-
vooorteil“ (https://heimvooorteil.de/beratung) 
des Verbraucherservice Bayern im KDFB 
e.V. oder bei der Stadt Aschaffenburg 
(https://www.aschaffenburg.de/Buerger-in-
Aschaffenburg/Klima/Energie/).
Noch ein Geldspar-Tipp:
Geld sparen geht auch beim warmen 
Wasser. Die Erwärmung von Wasser ver-
braucht im Schnitt 16 % Energie in den 
Haushalten. Duschen statt baden und Boi-
ler ausschalten, wenn er längere Zeit nicht 
benötigt wird, macht sich bezahlt.
Weitere Informationen des BUND Natur-
schutz finden Sie hier:
https://www.bundnaturschutz.
de/oekologisch-leben/energie-sparen

In einem Jahr
eine Zusatzqualifikation im 
Mittelstandsmanagement 
erreichen?
Online-Informationsveranstaltung der 
TH Aschaffenburg zum Modulstudium 
„Mittelstandsmanagement“ für Studien-
interessierte am 17.11.2025
Kleiner Campus – große Weiterbildung!
Möchten Sie sich berufsbegleitend im Mit-
telstandsmanagement weiterbilden?
Mit dem einjährigen Teilzeit-Modulstudium 
am Campus Miltenberg können Sie Ihre 
betriebswirtschaftlichen Kenntnisse erwei-
tern und ein Hochschulzertifikat erwerben. 
Finden Sie Ihr passendes Modulpaket! Wir 
informieren Sie gerne!
Wann?
17.11.2025 von 17:30 Uhr – 19:00 Uhr
Wo?
Online: Einwahllink an diesem Tag unter
www.th-ab.de/momit oder www.campus-
miltenberg.de/termine/
Die Studiengangsleiterin Prof. Dr. Victoria 
Bertels und das Team freuen sich schon 
sehr auf Sie!

Unternehmersprechtag in 
der ZENTEC GmbH –
Unterstützung für Existenzgründer und 
den Mittelstand
Die Wirtschaftsexperten der AKTIVSENI-
OREN BAYERN e.V. bieten Existenzgrün-
derinnen und -gründern sowie mittelstän-
dischen Unternehmen eine honorarfreie 
Beratung an. Zu den Beratungsschwer-
punkten zählen u. a.: Planung und Finan-
zierung, Rechnungswesen, Optimierung 
von Organisationsabläufen, Produktion, 
Vertrieb und Marketing sowie Personal-
wesen, Aus- und Weiterbildung. Auch die 
Existenzsicherung und die Unternehmens-
nachfolge sind Themen der Sprechtage. 
Die jeweils 45-minütigen Beratungsge-
spräche finden vormittags statt.
Nächster Beratungstermin ist am 19.11. 
2025 in der ZENTEC GmbH in Niedern-
berg, Rüttelweg 7.
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.aktivsenioren.de.
Anmeldung unter
www.zentec.de/veranstaltungen
Anmeldeschluss ist am 12.11.2025.
Kontakt:
Thorsten Stürmer, anmeldung@zentec.de
Alternativ können Beratungsgespräche 
auch jeden Monat in der Geschäftsstelle 
der AKTIVSENIOREN BAYERN e. V. in 
der Pfaffengasse 7, 63739 Aschaffenburg 
vereinbart werden.
Termine und Anmeldung unter
www.aktivsenioren.de/sprechtage-v24

Innovationssprechtag –
Beratung für das zukunfts-
orientierte Unternehmertum
Wichtige Erfolgsfaktoren, damit aus ei-
ner innovativen Idee ein erfolgreiches 
Unternehmen wird, sind eine professi-
onelle, neutrale Beratung und die rich-
tigen Kontakte. Im Rahmen unseres 
Innovationssprechtages erhalten Grün-
dungsinteressierte - sowie Unternehmen 
aus den Bereichen Handwerk, Industrie 
und Dienstleistung - u. a. Feedback und 
Beratung zu ihren Ideen und Konzepten. 
Darüber hinaus erhalten Sie Unterstützung 
auf der Suche nach Kooperationspartnern 

in Wirtschaft und Wissenschaft. Wir infor-
mieren Sie auch über Fördermöglichkeiten 
von Land und Bund.
Experten der Industrie- und Handelskam-
mer Aschaffenburg, der Handwerkskam-
mer für Unterfranken und der ZENTEC 
GmbH stehen Ihnen in einem einstündigen 
Gespräch zur Verfügung – kostenfrei!
Der Termin ist am 27.11.2025 in der 
ZENTEC GmbH in Niedernberg, Rüttel-
weg 7. Anmeldeschluss: 19.11.2025.
Anmeldung und weitere Informationen
unter: www.zentec.de/veranstaltungen
Kontakt:
Thorsten Stürmer, anmeldung@zentec.de

Beratungstag für
ehrenamtliche
gesetzliche Betreuer:innen
Der Sozialdienst katholischer Frauen e.V. 
Aschaffenburg bietet am Donnerstag, 
11.12.2025 von 10.00 – 14.00 Uhr einen 
Beratungstag für ehrenamtliche gesetz-
liche Betreuerinnen und Betreuer an. 
Wir helfen bei allen Fragen, die nach der 
Übernahme einer ehrenamtlichen gesetz-
lichen Betreuung entstehen. Das Angebot 
ist für die Teilnehmer kostenfrei, eine An-
meldung ist erwünscht.
Es besteht ebenso die Möglichkeit einer 
Telefonberatung. Gerne kann auch ein Al-
ternativtermin vereinbart werden.
Anmeldung: Sozialdienst kath. Frau-
en e.V. Aschaffenburg, Erbsengasse 9, 
Aschaffenburg. Tel. 06021/27806

Beratungstag zur
persönlichen Vorsorge
Der Sozialdienst katholischer Frauen e.V. 
Aschaffenburg bietet am Donnerstag, 
06.11.2025 von 10.00 – 14.00 Uhr einen 
Beratungstag in Angelegenheiten der per-
sönlichen Vorsorge an. Wir helfen bei der 
Erstellung von Vorsorgevollmacht, Betreu-
ungsverfügung und Patientenverfügung. 
Das Angebot ist für die Teilnehmer kosten-
frei, eine Anmeldung ist erwünscht.
Es besteht ebenso die Möglichkeit einer 
Telefonberatung. Gerne kann auch ein Al-
ternativtermin vereinbart werden.
Anmeldung: Sozialdienst kath. Frau-
en e.V. Aschaffenburg, Erbsengasse 9, 
Aschaffenburg. Tel. 06021/27806

Martinusforum 
Aschaffenburg-
Schmerlenbach e.V.
Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg
Tel. 06021 392100
E-Mail: info@martinusforum.de
www.martinushaus.de/
www.martinusforum.de
Bitte informieren Sie sich auch auf unse-
rer Homepage, über aktuelle Angebote.
Let´s make a deal!?
Übungen zur Kommunikation:
partnerschaftlich & sicher verhandeln
	 Mittwoch 12.11.2025,
	 18.00 bis 21.00 Uhr
Gut verhandeln bedeutet nicht, den ande-
ren über den Tisch zu ziehen. Wertschät-
zendes Verhandeln sucht gemeinsame 
Lösungen für alle Interessen. Ein Abend, 
der Mut macht, nach Lösungen zu suchen, 
bei denen sich auch nach schwierigen 
Verhandlungen alle als Gewinner fühlen 
können.
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Referent*in:
Kerstin Trippel, Norbert Becker
Anmeldung erforderlich!
Veranstaltungsort: Martinushaus
Konsumkrimi (Escaperoom)
„Was geschah mit Nora Grün?“
	 Donnerstag 13.11.2025,
	 18.00 bis 19.30 Uhr
Suchen sie nach den Ursachen für das 
Verschwinden von Nora Grün, einer Un-
ternehmerin, die ein faires und nachhal-
tiges Smartphone auf den Markt bringen 
will. Beim Lösen verschiedener Aufgaben, 
beim Knacken von Rätseln und Codes sto-
ßen Sie auf die meist menschenunwürdi-
gen Abbau- und Produktionsbedingungen 
in der Handy-Produktion. Aber auch auf In-
itiativen die sich für faire und umweltscho-
nende Bedingungen einsetzen.
Bringen Sie einfach Ihr Smartphone mit 
und suchen Sie mit uns nach Nora Grün.
Referentin: Berit Schurse
Anmeldung erforderlich!
Veranstaltungsort: Martinushaus
Teezeremonie und Meditation
Einübung am Samstagnachmittag
	 Samstag 15.11.2025,
	 13.00 bis 18.00 Uhr
Kommen Sie in das ehemalige Kloster 
Schmerlenbach und lassen Sie die Ge-
schäftigkeit hinter sich, um ein Stück 
auf dem Weg des Tees zu gehen: unbe-
schwerte Atmung, aufrechte Haltung, acht-
sam nach innen und außen, Bewegung 
in Stille, Loslassen im Hier und Jetzt sind 
Erfahrungen, die diesen Weg charakteri-
sieren
Referent: Matthias Stettler
Anmeldung erforderlich!
Come in and groove out
Cajón bauen mit Anleitung
	 Samstag 15.11.2025,
	 9.30 bis 17.00 Uhr
„Kachon“ gesprochen, übersetzt „Holzkis-
te“ - das Perkussionsinstrument wurde vor 
Jahrhunderten von afrikanischen Sklaven 
entdeckt. Gekonnt gespielt ersetzt sie ein 
komplettes Schlagzeug. Dafür muss sie 
handwerklich gut und mit den richtigen 
Hölzern gebaut sein, aber auch auf eine 
ganz bestimmte Weise gespielt werden. 
Im ersten Teils des Workshops bauen Sie 
eine Cajón, am Nachmittag lernen Sie, 
das Instrument richtig zu bedienen und 
erste Rhythmen zu spielen.
Referent: Christian Schmitt
Veranstaltungsort: ehemalige Räume der 
Katakombe Aschaffenburg
Nähere Informationen und Anmeldung: 
www.martinusforum.de

Rentenberatung
Der Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung, Eberhard Lorenz, 
Bangertstraße 4a, 63864 Glattbach berät 
Sie qualifiziert und kostenfrei in allen Fra-
gen zur Rentenversicherung. Anträge auf 
Rente und Kontenklärung können zeitnah 
gestellt werden. Terminvereinbarungen bit-
te unter Telefon 06021 425121.

– Ende des amtlichen Teils –
Kurt Baier, 1. Bürgermeister
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Vorsicht 
im Straßenverkehr –

Achten Sie 
auf Kinder!

Kirchliche Nachrichten

Allerheiligen - Allerseelen.
Am kommenden Wochenende feiern wir 
am Samstag das Fest Allerheiligen und 
am Sonntag Allerseelen. Das beide Feste 
zusammengehören, beruht auch auf der 
Tatsache, dass wir am Feiertag Allerhei-
ligen auch unserer Toten gedenken (der 
Seelen). Am Nachmittag von Allerheiligen 
besuchen wir mit unsern Angehörigen 
unsere Friedhöfe und beten für unsere 
Verstorbenen.
Es gehört auch durch Jesus beides zu-
sammen. Jesus ist von den Toten auf-
erstanden und schenkt uns allen seine 
Auferstehung. Er schenkt uns eine ewige 
frohe Gemeinschaft mit ihm. Dann sind 
wir in seinem Heil.
An Allerheiligen denken wir an die vielen 
Menschen, die mit Jesus gelebt haben 
und an einige besonders, die uns ein 
Beispiel sind für das Leben mit Jesus. 
Eigentlich gehören alle unsere Toten zu 
den Heiligen. Papst Franziskus erinnerte 
daran, dass unser Heilig-Sein eigentlich 
unsern Alltag prägen soll und, dass es 
viele kleine Heilige gibt.
Früher waren mit Allerseelen alle ge-
meint, die auch im Tod noch nicht ganz 
mit Jesus verbunden waren, es wurde 
das Fegefeuer erfunden. Eigentlich heißt 
es purgatorium (Reinigungsort) und hat 
mit Feuer nichts zu tun.
Der Theologe Lohfink sagte einmal: 
Wenn wir sterben, dann schaut uns Je-
sus an. In seinem liebenden Blick erken-
nen wir uns selbst, wie wir wirklich sind 
und wir erkennen uns als Sünder. Der 
Blick Jesu hilft uns, dass wir reif werden 
für die Liebe Jesu.
Das kann schmerzhaft sein, aber ich er-
fahre, dass ich geliebt bin, wie ich bin.
Wenn wir für unsere Verstorbenen beten, 
dann zeigen wir unsere Gemeinschaft mit 
ihnen und beten darum, dass auch wir 
zusammen mit ihnen die Gemeinschaft 
mit Jesus erfahren.

Ich wünsche uns allen eine frohe Hoff-
nung auf unsere Auferstehung mit Jesus.
Ihr Karl Mödl, Pfr. i. R,
mit dem Seelsorgeteam

Gottesdienstordnung
der Pfarreiengemeinschaft
Glattbach - Johannesberg
vom 31.10. bis 09.11.2025

Freitag, 31.10.2025 –
Hl. Wolfgang, Bischof
Steinbach
17:30 Uhr Rosenkranz
	 für die verfolgten Christen weltweit
18:00 Uhr Messfeier
	 f. Hedwig, Albin und Annemarie Hegler 	
	 und Ang.
	 f. Maria, Gerhard u. Werner Großmann, 	
	 Traudel u. Elmar Herget
Glattbach-RZ
17:45 Uhr Vorabendmesse zu Allerheiligen
	 f. Hedwig, Hans u. Nicole Schirm, 
	K arl-Heinz Stadtmüller, leb. u. verst. Ang.
	 f. Sibylle u. Manfred Sommer
	 u. verst. Ang.
	 f. Elisabeth u. Horst Semmler,
	 leb. u. verst. Ang.

Samstag, 01.11.2025 – ALLERHEILIGEN
Kollekten für die Aufgaben
unserer Pfarrgeimeinden
Rückersbach
10:00 Uhr Messfeier,
	 anschl. Friedhofsgang
	 f. Leb. u. Verst. d. Kirchenstiftung
	 Rückersbach
	 f. Ella u. Karl Kampfmann u. Ang.
	 f. Emil, Maria u. Adolf Kampfmann
Johannesberg
10:00 Uhr Messfeier
14:00 Uhr Friedhofsgang
Steinbach
11:00 Uhr Friedhofsgang
Glattbach-RZ
14:00 Uhr Friedhofsgang

Sonntag, 02.11.2025 – ALLERSEELEN 
Kollekte: Priesterausbildung in Osteuropa
Glattbach-RZ
10:00 Uhr Messfeier
	 f. Leb. u. Verst. d. Pfarrei Glattbach
Johannesberg
10:00 Uhr Messfeier
	 40 Jahre Heimat-u. Geschichtsverein
	 Johannesberg
	 f. Leb. u. Verst. d. Kirchenstiftung
	 Johannesberg
	 f. Hermann Gebler
	 f. Edeltrud u. Alfred Link, leb. u. verst. Ang.
	 f. Lebende u. Verstorbene Mitglieder des
	 Johannesberger Heimat- u. Geschichts-
	 vereins
Steinbach
17:00 Uhr Messfeier
	 f. Leb. u. Verst. der
	K irchenstiftung Steinbach
Rückersbach
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Dienstag, 04.11.2025 –
Hl. Karl Borromäus, Bischof
Glattbach-RZ	
14:00 Uhr Messfeier
	 anschl. Seniorennachmittag
	 f. d. armen Seelen

Mittwoch, 05.11.2025 – 
Sel. Bernhard Lichtenberg
Rückersbach
18:00 Uhr Messfeier f. Gesundheit



Donnerstag, 06.11.2025 –
Donnerstag der 31. Wo. im Jahreskreis
Glattbach Krankenkommunion
Freitag, 07.11.2025 –
Freitag der 31. Woche im Jahreskreis
Johannesberg
09:00 Uhr Krankenkommunion
	 für Johannesberg und Filialen
Steinbach
17:30 Uhr Rosenkranz
18:00 Uhr Vorabendmesse
Samstag, 08.11.2025 –
Samstag der 31. Woche im Jahreskreis
Kollekten für die Aufgaben
unserer Pfarrgeimeinden
Glattbach-RZ
14:00 Uhr Messfeier
17:45 Uhr Vorabendmesse
	 mitgestaltet vom MV Glattbach
	 f. Leb. u. Verst. Mitglieder des
	 MV Glattbach
	 f. Waltraud Materna u. Gertrude Gastl
	 f. Reinhold Heeg u. Ang.
	 f. Antonia u. Alois Wombacher,
	L orenz u. Maria Sauer
	 f. Josef, Lina, Rosa u. Anni Wüst
	 f. Ludwig, Maria, Manfred u. Angela
	 Herbert u. Elfriede u. Ernst Zenglein
	 f. Adolf u. Hannelore Herrmann
	 f. Helga u. Anton Bernhard,
	 Gottfried u. Hildegard Bernhard,
	 Rosa u. Heinrich Kraus
Sonntag, 09.11.2025 –
WEIHETAG DER LATERANBASILIKA
Kollekten für die Aufgaben
unserer Pfarrgeimeinden
Rückersbach
09:30 Uhr Messfeier
Johannesberg
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
	 f. Emil Rosenberger u. Ang.
	 f. Brigitta u. Friedrich Lohr,
	 Martha u. Berthold Pflug
	 f. Familien Bauer u. Sahr
	 f. Erna Schreiter, leb. u. verst. Ang.
Schmerlenbach
18:00 Uhr Messfeier
	 des Pastoralen Raumes
	 Aschaffenburg-Ost

Pfarreiengemeinschaft
Glattbach-Johannesberg

St. Maria und Johannes d. T.
Glück- und Segenswünsche
für Tobias Schürmann
Bei der Wahl der weltlichen Mitglieder des 
Diözesansteuerausschuss am Freitag, 
18.10.2025 wurde Tobias Schürmann, 
Mitglied des GemPGR und der KV Stein-
bach, mit großer Mehrheit gewählt. Er 
vertritt die Region Untermain im Diözesan-
steuerausschuss in der Wahlperiode vom 
01.01.2026 bis 31.12.2031.
Wir gratulieren ihm für seine Bereitschaft, 
sich auf Ebene der Diözese für die Ver-
wendung unserer Kirchensteuern einzu-
setzen und wünsche ihm dazu alles Gute 
und Gottes Segen.
Danke auch an die Delegierten der vier 
Kirchenstiftungen unserer Pfarreienge-
meinschaft, die seine Kandidatur unter-
stützt und dazu beigetragen habe, dass 
wir nun gut „da oben“ vertreten werden.
Und vielen Dank den Mitgliedern der KV 
Steinbach, die von Anfang an den Weg für 
eine Kandidatur von Tobias Schürmann 
geebnet haben: Er ist in der KV Steinbach 
der Vertreter des GemPGR und wurde 
zum Mitglied in die KV einstimmig berufen.

Hoffen -
in Zeiten der Hoffnungslosigkeit
Zu einem Vortragsabend mit Online-Vor-
trag des bekannten Jesuitenpaters Dr. 
Jörg Alt SJ lädt die Gruppe Gemeinsam 
Grün Laudato Si Johannesberg alle Inter-
essierten herzlich einladen.
Er findet am Donnerstag, 06.11.2025, um 
19.30 Uhr im Saal des MGH Johannes-
berg statt.
„Geredet haben wir schon genug. Wir 
müssen ins Handeln kommen“ - so P. Alt 
SJ, der zu einem verantwortungsvollen 
Umgang mit dem gemeinsamen Haus 
„Erde“ ermutigen will. Verschiedene regio-
nale Gruppen, die in diesem Bereich be-
reits aktiv sind, werden sich und ihre Ziele 
vorstellen.
In der sich anschließenden Diskussion 
wollen wir darüber ins Gespräch kommen, 
was und wie wir hier vor Ort UNSEREN 
Beitrag einbringen können, damit wir un-
sere Erde auch zukünftigen Generationen 
als lebenswerter Lebensraum überlassen 
können.
Das Unrecht des NS-Terrors
vor Ort begreifbar machen
So lautet der Vortrag von Dr. Jochen Krenz, 
Brüssel am Montag, 17.11.2025, um 19.30 
Uhr im Roncalli-Zentrum Glattbach.
Zur Stolpersteinverlegung wird er am Vor-
abend die menschenverachtenden Prak-
tiken des NS-Terrors erörtern und zeigen, 
dass sie direkt vor Ort in Glattbach ihre ne-
gativen Auswirkungen hatten.
Stolperstein-Verlegung in Glattbach
Am Dienstag, 18.11.2025, findet um 
13.00 Uhr in der Hauptstraße 131, Glatt-
bach, die Stoplerstein-Verlegung statt. Es 
wird damit an das Euthanasieopfer Johann 
Krenz erinnert.
Der Leidensweg des 1901 geborenen 
Glattbachers ließ sich mit Hilfe der Unter-
lagen aus den Archiven des Bezirksklini-
kums Lohr und der sächsischen Stellen 
rekonstruieren. Danach war der in der 
Heil- und Pflegeanstalt Lohr unterge-
brachte Johann Krenz zusammen mit 61 
anderen Männern und 63 Frauen am 2. 
Oktober 1940 mit den berüchtigten grauen 
Bussen der Tötungsaktion nach Sachsen 
deportiert worden. Noch im Oktober oder 
spätestens Ende November 1940 wurde 
er mit anderen Opfern in die als Dusch-
raum getarnte Gaskammer geführt und 
umgebracht.
Mit dem Stolperstein wollen Kommune 
und Pfarrei an Johann Krenz erinnern.
Haus- und Krankenkommunion
Wenn Sie für sich oder einen Angehörigen 
die Krankenkommunion möchten, melden 
Sie sich bitte im zuständigen Pfarrbüro.
Tauftermine (Anmeldung bis spätes-
tens 8 Wochen vorher)
Sonntag, 08.02.2026, um 14.00 Uhr
Sonntag, 08.03.2026, um 14.00 Uhr
Pfarrbüros
• Glattbach
Tel. (0 60 21) 9 20 767 - 0
Fax (0 60 21) 6 29 27 03 
Montag u. Donnerstag� 9.00 – 11.30 Uhr
Mittwoch� 16.00 – 17.30 Uhr
Das Pfarrbüro ist vom 10. bis 14. No-
vember geschlossen!
• Johannesberg
Tel. (0 60 21) 42 17 69
Fax (0 60 21) 46 06 08 
Mittwoch u. Freitag� 9.00 – 11.30 Uhr
Donnerstag� 16.00 – 17.30 Uhr

Mail-Adresse: 
pg.johannesberg@bistum-wuerzburg.de

Messbestellungen (bitte die Urlaubszei-
ten berücksichtigen)
Gerne können Sie Ihre Gottesdienste zu 
allen Bürozeiten der Pfarrbüros persönlich 
oder telefonisch bestellen oder Sie nutzen 
die in den Kirchen ausgelegten Kuverts, die 
über den Kollektenkorb oder per Briefkas-
ten an das jeweilige Pfarrbüro weitergeleitet 
werden. Bitte achten Sie darauf, dass die 
Bestellungen spätestens 3 Wochen vor 
Termin eingereicht werden.
Zum Gespräch
stehen Ihnen gerne zur Verfügung:
Pfarrer Nikolaus Hegler: 
	 mobil 0171 35 28 379
Diakon Alexander Fuchs: 
	 mobil 0175 29 60 884
Pastoraler Mitarbeiter 
Richard Rosenberger: 
	 mobil 0151 548 648 49
Pfarrer i. R. Karl Mödl: 
	 Termine bitte mit den Pfarrbüros
	 absprechen.
Helga Balthesen 
	 (Geistliche Begleitung / ignatianisch): 
	 Tel. (0 60 21) 42 18 11
Internet:
•	 Pfarreiengemeinschaft: 
	 www.kirche-glattbach-johannesberg.de
•	 Partnerschaft mit Litumbandyosi: 
	 www.pamoja-glattbach-johannesberg.de
•	 Roncalli-Zentrum: 
	 www.roncalli-glattbach.de

Bücherei Glattbach
•	 Montag	 09.00 - 10.00 Uhr
•	 Dienstag	 16.00 - 18.00 Uhr
•	 Donnerstag	 18.30 - 20.00 Uhr
•	 Samstag	 17.00 - 18.00 Uhr
•	 Sonntag	 11.00 - 12.00 Uhr 
Bitte an Feiertagen und in den Ferien 
abweichende Öffnungszeiten beachten.
Tel. (0 60 21) 6 29 27 07
buecherei-glattbach@gmx.de
https://roncalli-glattbach.de/buecherei-glattbach

Nächstenhilfe Glattbach
Tel. (0 60 21) 6 29 25 43
Caritas-Sozialstation
St. Stephanus e. V. Hösbach
Brunnenstraße 40 - Tel. (0 60 21) 5 66 66
Unsere Pfarreiengemeinschaft sowie die 
beiden Kommunen Glattbach und Johan-
nesberg sind Mitglieder und unterstützen 
die Caritas-Sozialstation!
Katholische Bildungshäuser
Bitte beachten Sie auch das vielfältige 
Programm unserer regionalen Bildungs-
häuser:
•	 Tagungszentrum Schmerlenbach: 
	 www.schmerlenbach.de
•	 Martinushaus Aschaffenburg: 
	 www.martinushaus.de
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ANSCHRIFT:
Evang.-Luth. St. Paulusgemeinde
Paulusstr. 15
63741 Aschaffenburg
Tel.: AB 42 31 25
Fax: 42 45 90
E-Mail:
pfarramt.stpaulus.ab@elkb.de
Homepage:
www.st-paulus-aschaffenburg.de
Auf unserer Homepage finden Sie auch je-
den Tag einen neuen, kleinen Podcast, der 
Sie durch den Tag begleiten kann. 
Schauen Sie einmal rein ;-) 
Bankverbindung: 
IBAN: DE87 7955 0000 0000 3000 20
Sprechstunde Pfarrerinnen:
Pfarrerin V. Wölfle und Pfarrerin 
M. Schönwald Sprechstunde nach Verein-
barung, bitte telefonisch anfragen.
Montag � 11:00 – 12:00 Uhr 
Dienstag � 14:00 – 16:00 Uhr 
Donnerstag � 15:00 – 17:00 Uhr 
Freitag	�  09:30 – 11:30 Uhr
Das Pfarrbüro bleibt in der Ferienwoche 
vom 03.11. – 07.11. für den Besuchsver-
kehr geschlossen. 
Wir sind für Sie da...
Sprechen Sie uns an, wenn Sie sich aus-
tauschen möchten oder ein Gespräch 
wünschen. Melden Sie sich telefonisch 
oder per E-Mail. Unser Anrufbeantworter 
wird täglich abgehört. 
Gerne beraten wir Sie, wenn es um eine 
Hochzeit, Taufe, Beerdigung oder um die 
Vermietung des Gemeindehauses geht. 
Bitte melden Sie sich hierzu am besten zu 
unseren Bürozeiten. 
Bis bald, wir freuen uns auf Sie!
Ihr St. Paulus-Team

********************************
Willkommen!
Was würde eigentlich fehlen, wenn es die 
Pauluskirche nicht mehr gäbe?
Vielleicht der Klang der Orgel oder der 
warme Ton der Buntsandsteinmauern. 
Vielleicht das Gefühl, beim Betreten des 
Raumes willkommen zu sein. Oder Men-
schen, mit denen man ins Gespräch 
kommt – beim Singen, beim Zuhören, 
beim Dasein.
Was Kirche ausmacht, ist oft nicht das 
Große und Spektakuläre. Es sind die Be-
gegnungen. Die kleinen Gesten. Das, was 
zwischen uns entsteht.
„Das Reich Gottes ist mitten unter euch“ 
(Lk 17,21) – so lautet der biblische Vers 
für den Oktober. Ein Satz, der uns weiter 
begleitet, auch in den November hinein. 
Denn gerade in der dunkler werdenden 
Jahreszeit tut es gut, zu spüren: Da ist Ge-
meinschaft. Da ist Nähe. Da ist etwas, das 
trägt.

In diesem Gemeindebrief laden wir Sie 
ein, Teil davon zu sein. Mit Einblicken in 
unsere Themen, Gruppen, Termine, Ideen, 
Gedanken. Vielleicht ist etwas dabei, das 
Sie neugierig macht.
Wir sind gerne für Sie da – mit offenen 
Türen, mit Zeit, mit einem Platz in unserer 
Mitte.
Auch das Gemeindehaus können Sie für 
private Feiern mieten – Informationen er-
halten Sie über das Pfarrbüro.
Das St. Paulus-Team freut sich auf Sie.
V. Wölfle für das St. Paulus-Team

********************************
Wir sammeln weiter…
„St. Paulus unterstützt
mit Lebensmitteln…“
WIR, SIE können etwas tun gegen Ar-
mut und Obdachlosigkeit in unserer Stadt 
Aschaffenburg. Sie können Ihre Spenden 
im Kreuzgang im bereitgestellten Korb ab-
geben, sollte das Tor geschlossen sein, 
läuten Sie gerne zu den Öffnungszeiten 
am Pfarrbüro oder bringen Ihre Spende 
zu den Gottesdienstzeiten. 
Wir leiten alle Gaben ohne Umwege an 
Grenzenlos e.V. weiter. Vielen Dank für 
alle bereits erwiesene Unterstützung in 
der zurückliegenden Zeit. Wir rechnen mit 
ihrer Großherzigkeit auch in den kommen-
den Monaten.
Ihre V. Wölfle im Auftrag von Grenzenlos 
e.V. 

********************************
Unsere Gottesdienste:
Sonntag, 02.11.
10:15 Uhr Gottesdienst
	K . Scheibler, Pauluskirche 
	 anschl. Kirchenkaffee im Gemeinde-
haus

Sonntag, 09.11.
10:15 Uhr Gottesdienst zum Start der
	 Friedsensdekade mit Handglockenchor
	 V. Wölfle, Pauluskirche

Montag, 10.11.
abends Gebetsgang ACK durch Damm 

Samstag, 15.11.
19:30 Uhr Lobpreisgottesdienst
	L obpreis-Team mit der Lobpreis-Band, 	
		  Pauluskirche 

Sonntag, 16.11.
18:00 Uhr Sing & Pray Gottesdienst
	 mit Abendmahl
	 M. Schönwald, Pauluskirche 

Sonntag, 23.11.
10:15 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeits-
	 sonntag mit Verlesung der im letzten
	K irchenjahr Verstorbenen
	 M. Schönwald & Team
	 musikalisch mitgestaltet
	 durch Bettina Linck (Harfe), Pauluskir-
che 
	 anschließend Begegnung beim
	K irchenkaffee im Gemeindehaus

********************************
Kindergottesdienst –
Familiengottesdienst
Wir feiern in der Paulusgemeinde Gottes-
dienste für und mit Kindern. Darum finden 
bei uns Kindergottesdienste zeitgleich 
zum Haupt-Gottesdienst statt. Und wir fei-
ern Gottesdienste für Groß und Klein. 
Der nächste Kindergottesdienst wird dann 
auch wieder hier bekanntgegeben. 

Seniorenkaffee
Unsere Treffen finden 1x monatlich, jeweils 
montags von 14:30 bis 16:30 statt. 
Die nächsten Termine sind am: 
10. November
	 „Begegnungen in Jerusalem“
	 Refin.: C. Herwig
8. Dezember
	 „Vorfreude auf Weihnachten“
	 Refin.: V. Wölfle
vorgesehen. Nach einem kurzen geist-
lichen Impuls stehen zunächst der Aus-
tausch und die Geselligkeit im Vorder-
grund. Für das leibliche Wohl sorgt unser 
Kuchen-Team. – Vielen Dank vorab. Was 
Sie mitbringen können? Freude am ge-
meinsamen Kaffeetrinken. Ideen für die 
Gestaltung zukünftiger Treffen. Humor. 
Bekannte, Freunde und Nachbarn … 
Wir freuen uns auf das Wiedersehen.

********************************
Krabbelgruppe
In unsere Krabbelgruppe laden wir Eltern 
mit ihren Babys oder Kleinkindern wieder 
herzlich ein, sich in angenehmer Runde 
kennenzulernen, auszutauschen und mit-
einander zu singen und zu spielen.
Rückfragen oder Anmeldungen gerne an 
das Pfarrbüro.

********************************
Austräger Gemeindebrief gesucht:
Wir würden uns freuen, wenn Sie dazu 
beitra-gen könnten, unseren zwei bis 
dreimonatlich erscheinen, Gemeindebrief 
an die evangeli-schen Haushalte zu ver-
teilen. Melden Sie sich gerne bei uns. Wir 
sind sehr dankbar über jede Unterstüt-
zung. 
Weitere Infos: 
Pfarram St. Paulus, V. Wölfle 

********************************
Nachbarschaftshilfe für Damm/Striet-
wald – wer macht mit?
„Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich 
selbst.“ – Jesu Aufforderung klingt einfach, 
wird im Alltag aber schnell zur Herausfor-
derung. Umso wichtiger ist es, dass wir als 
Gesellschaft und Kirche Räume schaffen, 
in denen praktische Hilfe und Mitmensch-
lichkeit möglich werden.
Zu Jahresbeginn haben B. Oberle von der 
Fachstelle Gemeindecaritas und A. Haas, 
Diplom-Sozialpädagogin im Pastoralen 
Raum Aschaffenburg, zu einem ersten 
Austausch eingeladen – mit dem Ziel, eine 
neue Nachbarschaftshilfe für Damm/
Strietwald auf den Weg zu bringen.
Beim Infoabend kamen Engagierte aus 
unterschiedlichen Bereichen zusammen: 
aus der Paulusgemeinde, der katholischen 
Kirchengemeinde Heilige Dreifaltigkeit, der 
Stadtbau Aschaffenburg, der GESTA und 
der Kommunalpolitik.
Dabei wurde deutlich: Die frühere Nach-
barschaftshilfe, die über viele Jahre von 
Gemeindereferentin G. Kern aufgebaut 
und getragen wurde, hat viel Gutes be-
wirkt. Daran möchten wir anknüpfen – in 
neuer Form und mit breiterer Beteiligung.
Geplant ist, einen Leitungskreis mit Vertre-
terinnen und Vertretern der beteiligten Ein-
richtungen zu etablieren. Das Herzstück 
aber wird ein Kreis von Ehrenamtlichen 
sein, die kleinere Unterstützungsdienste 
übernehmen: Einkäufe, Begleitung, ein 
offenes Ohr – keine Pflege, keine Reini-
gung, aber konkrete Hilfe im Alltag.
Haben Sie Lust mitzumachen? Dann 
melden Sie sich – oder lassen Sie sich 
ansprechen.
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Wir freuen uns auf Menschen, die Zeit, 
Kraft und Herz für eine starke Nachbar-
schaft einbringen möchten.
V. Wölfle

********************************
Sing & Pray
Einmal im Monat feiern wir wieder einen 
Abendgottesdienst anstatt des Gottes-
dienstes am Morgen, der nächste ist am 
Sonntag, 16.11., um 18.00 Uhr. 
Unter dem Motto Sing & Pray erwartet Sie 
ein stimmungsvoller Gottesdient mit Mu-
sik, persönlichem Gebet und Segen.

********************************
St. Paulus Projektchor – Proben und 
Einladung zur Adventsmusik
Der St. Paulus Projektchor geht in eine 
neue Runde – offen für alle, die gerne 
singen und sich für eine begrenzte Zeit 
einem Chorprojekt anschließen möchten. 
Wer Lust hat, seine Stimme in einer netten 
Gruppe einzubringen, ist herzlich eingela-
den – auch ohne Chorerfahrung.
Unter der Leitung von S. Reinschmidt 
beginnen die Proben jeweils mit kurzen 
Stimmbildungsübungen, um Stimme und 
Körper auf das gemeinsame Singen einzu-
stimmen. Die Proben finden dienstags um 
18.45 Uhr im Gemeindehaus St. Paulus 
statt (Zugang über Bobstraße 17, 63741 
Aschaffenburg).
Die Probentermine sind:
11.11., 18.11., 25.11., 2.12., 9.12., 16.12.
Den Abschluss unseres Herbst-Winter-
Projekts bildet eine adventliche Veran-
staltung am Donnerstag, 18. Dezember, 
um 18.30 Uhr unter dem Titel:
	 „Lieder · Musik ·
	 Gedanken zur Vorweihnachtszeit“
An diesem Abend wird der Projektchor ge-
meinsam mit dem Posaunenchor und den 
Handglocken zu hören sein. Es gibt Musik 
zum Zuhören, Lieder zum Mitsingen und 
Gedanken, die durch die Adventszeit be-
gleiten.
Wer gerne singt oder das einmal auspro-
bieren möchte, kann einfach dazukommen 
– für eine begrenzte Zeit, mit überschau-
barem Aufwand und viel Freude an der 
Musik.
V. Wölfle für den Projektchor

********************************
„Geschichten für Herz und Mut“. 
Vorlesestunde für Kinder 
in der Bücherei St. Paulus
In der Bücherei St. Paulus öffnet sich ab 
Oktober ein besonderer Raum für kleine 
Zuhörerinnen und Zuhörer: Unter dem Ti-
tel „Geschichten für Herz und Mut“ la-
den wir Kinder im Alter von 4 bis 8 Jahren 
herzlich ein zu einer Reihe liebevoll gestal-
teter Vorlesestunden.
Im Mittelpunkt stehen Bilderbücher, die 
berühren, zum Staunen bringen und zum 
Nachdenken anregen – nicht belehrend, 
sondern mit einem feinen Gespür für das, 
was Kinder bewegt. Es geht um Mut und 
Freundschaft, um Familie, Vertrauen und 
das große kleine Leben. Die Geschichten 
sollen Kindern Lust auf Literatur machen – 
und sie einladen, mit anderen gemeinsam 
in neue Welten einzutauchen.
Wir lesen in unserer Bücherei – einem Ort 
abseits des Alltags, der Raum bietet für 
Fantasie, Begegnung und das Hineinhor-
chen in gute Geschichten. Im Anschluss 
gibt es ein kleines Beisammensein.
Der nächste Termin:
•	 Sonntag, 30. November, 10.00 Uhr
	 (eine Adventsgeschichte

Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmel-
dung ist niocht berforderlich.
Herzliche Einladung an alle kleinen Bü-
cherfreunde – und an alle Großen, die Kin-
dern das Lesen nahebringen möchten.
�O lga Penner und Karin Klein

********************************
Krippenspiel – Mitspieler gesucht
Es ist fast wieder so weit: Weihnachten 
steht „bald“ vor der Tür und damit die Vor-
bereitung auf das Krippenspiel ...
alle Kinder bis zur 6. Klasse sind eingela-
den, die Geschichte von der Geburt Jesu 
nach zu spielen und am Heiligen Abend 
in der Kirche aufzuführen.
Übungstreffen dienstags:
•	 25.11. 16.00 – 17.30 Uhr
•	 02.12. / 09.12. / 16.12.
•	 16.00 - 17.00 Uhr
Paulusgemeinde Krypta (unter der Kirche, 
Zugang über Boppstraße 17)
Generalprobe:
•	 23.12. 15.00 – 17.00 Uhr
Infos für Eltern: Bitte melden Sie Ihr Kind 
bis zum 18.11. an unter: pfarramt.stpaulus.
ab@elkb.de  ODER 06021/42 31 25
Bei der Anmeldung geben Sie bitte folgen-
de Informationen an: 
	 Vor- und Nachname
	 Alter und Schulklasse /
	 Telefonnummer (für Notfälle)
Wir freuen uns auf dich! 
Das Krippenspiel-Team

********************************
„Evangelisch“ Im Radio/ Fernsehen: 
Radio: 
Jeden Sonntag um 10:32 Uhr auf Bayern 
1:  Evangelische Morgenfeier. Danach 
in der in der Mediathek: www.br.de/me-
diathek/podcast/evangelischemorgenfei-
er/551
Jeden zweiten Sonntag um 10:05 Uhr im 
Deutschlandfunk: Gottesdienst. 
Informationen unter: 
www.rundfunk.evangelisch.de/
kirche-im-radio/
Fernsehen: 
Jeden zweiten Sonntag um 9:30 Uhr im 
ZDF: Evangelischer Gottesdienst.
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roncalliAllerlei - für jede*n was dabei

• Sa, 01.11., 14:00–17:00 Uhr:
allerheiligenCafé - Kaffee, Kuchen, gemütlich

• Mo, 03.11., 19:00–21:00 Uhr:
handarbeitsKreis - Stricken, Häkeln, Miteinander

• Di, 04.11., 14:30–18:00 Uhr:
50 plus X - der besondere Nachmittag
Anmeldung bei Heribert Englert (Tel: 48204)

• Di, 11.11., 14:00−17:00 Uhr:
spieleNachmittag - für Jung & Alt

• Do, 13.11., 19:30–21:00 Uhr:
meditativTanzen - entpannend, spirituell, bewegt
nur für Frauen

• So, 16.11., 10:00–13:00 Uhr:
familienBrunch - Auszeit für die ganze Familie
Möglichst gleich anmelden!

• Mo, 17.11., 19:00–21:00 Uhr:
handarbeitsKreis - Stricken, Häkeln, Miteinander

• Di, 18.11., 16:15–17:30 Uhr:
roncalliTeens - der Treff  für Jugendliche 

• Do, 20.11., 12:15 Uhr:
mittagsTisch - Essen in Gemeinschaft
Kassler mit Sauerkraut & Kartoffelpüree (9,50 €) 
Anmelden bis Dienstag vorher, 12:00 Uhr.

• So, 23.11., nach Habakuk & Vierviertel Sonntag:
türÖffner spezial - zum rentnerSegen

• Mo, 01.12., 19:00–21:00 Uhr:
handarbeitsKreis - Stricken, Häkeln, Miteinander

• Di, 02.12., 8:00 Uhr:
sonnenAufgang - meditativer Start in den Tag

• Di, 09.12., 14:00–17:00 Uhr:
spieleNachmittag - für Jung & Alt

frühStück - Das kleine Glück am Mittwoch
Mit reich gedecktem Frühstücksbuffet, entspannter 
Atmosphäre & Krabbel-Ecke für die Kleinsten.

Von 8:00 bis 10:30 Uhr außer in den Ferien
9,50 € pro Person | Kinder ab 3 bis 12 Jahren nur 3,50 €

Anmeldung erwünscht jeweils bis montags, 12:00 Uhr
größere Gruppen möglichst längerfristig

Großes Besteck
Eigentlich lieben wir es im Roncalli, wenn nicht allzu dick
aufgetragen wird. Unsere Angebote leben von familiärer
Atmosphäre.  Selbst  Bandauftritte  haben  oft  eher  den
Charakter eines Wohnzimmerkonzertes.

Am 23. November wird es definitiv eine Nummer größer:
Die Kirchengemeinde St. Marien verabschiedet ihren Pas-
toralen Mitarbeiter Richard Rosenberger in die Rente. Zu
diesem Anlass kommt Eugen Eckert mit „Habakuk“ nach
Glattbach. Um 16:00 Uhr spielen sie ein Konzert zum Mit-
singen, zu dem sich jede*r eingeladen fühlen darf.  Der
Kirchenraum St. Marien bietet ja reichlich Platz.

Die  achtköpfige  Band  „Habakuk“  liefert  kräftige  (und
sicher nicht leise) Pop- und Rockmusik. Kein Kirchentag
der letzten Jahrzehnte ohne sie. Ihr Markenzeichen sind
geistliche Texte in deutscher Sprache. Die Songs kreisen
um Gegenwarts- und Zukunftsfragen: nach dem Zusam-
menleben auf  der  einen Erde,  nach politischer  Verant-
wortung und sozialem Engagement, nach dem Sinn des
Lebens und dem Stellenwert von Glaube, Hoffnung und
Liebe.

Ohne Reservierung. Freie Platzwahl. 
Eintritt frei. Spenden willkommen.

Irish Pub
Freitag, 14. November, 20:00 Uhr

Mit hausgemachtem Irish Stew (auch veggie),
Guinness vom Fass, Whiskey-Tasting-Bar & Baileys.

Stefan Sauer, Terry Martin & Co sorgen
für die passende Live-Music.

Eintritt: 12,-€ | Reservierung empfohlen

      Lange Str. 40   |    63864 Glabach   |    (06021) 62 92  701
     kontakt@roncalli-glabach.de    |   www.roncalli-glabach.de



Darts-Abteilung
Trainingszeiten
Montag und Donnerstag jeweils von 
19.00-21.00 Uhr.
Neue Gesichter sind jederzeit willkommen 
und gewünscht. Kommt also gerne unver-
bindlich vorbei. 
Abteilung Fußball
Junioren 
Mit zwei Mannschaften traten wir bei herr-
lichem Fußballwetter in Hösbach-Bahnhof 
an.
Team Blau startete auf dem 2. Feld ge-
gen die 2. Mannschaft der Gastgeber mit 
einem souveränen 3:0 Sieg nach einem 
Hattrick von Jonas.
Im 2. Spiel ging es gegen die 1. Mann-
schaft der Gastgeber welche man mit 2:1 
schlagen konnte.
Im dritten Spiel hieß es am Ende gegen 
starke Bessenbacher 0:2.
Nach der Pause startete das junge Rau-
enthaler Team, auf dem Funino Feld und 
gestaltete das Spiel mit einem 3:0 Erfolg 
für sich.
Im vorletzten Spiel des Tages musste man 
sich mit 0:3 Hösbach-Bahnhof geschlagen 
geben.
Die Niederlage nagte an den Jungs.
Diesen Frust bekamen dann die zweite 
Bahnhöfer Mannschaft zu spüren. Der 
SCR Express überrollte diese mit 9:0.
Es spielten Marek (1 Tor und Torwart), Jo-
nas (7), Noah M. (4), Tom (3), Max (1) und 
Jakob (1).
Unser gelbes Team kam gut ins Turnier 
und besiegte Bessenbach II mit 2:0.
Im zweiten Spiel hatten wir zwar ein paar 
Chancen ein Tor zu erzielen, mussten 
dennoch 0:6 gegen Bessenbach I geschla-
gen geben.
Wieder gegen Bessenbach II siegten wir 
verdient mit 2:1.
Nach der Pause war es wieder Bessen-
bach II und hier diskutierten Kinder wie 
hoch sie denn mittlerweile führen – Coach 
Mo versuchte noch den Fokus auf das 
Spiel zu lenken, was ihm leider nur mäßig 
gelang.
So kam es wie es in solchen Spielen, in 
denen man mit dem Kopf nicht bei 100 % 
ist, wie es kommen musste. Man verlor 
völlig verdient mit 0:1.
Gegen Bahnhof II hielten wir unsere Po-
sitionen leider nicht wie es vom Trainer 
gefordert wurde. Dadurch war es ein im 
wahrsten Sinne ein enges Spiel, welches 
wir leider mit 0:2 verloren.
Wieder gegen Bessenbach II konnten wir 
den Spiel dieses Mal nicht den Stempel 
aufdrücken und mussten uns erneut ge-
schlagen geben (1:2).
Für Team Gelb spielten: Hannes (2 Tore) 
und ein paar starke Paraden als Torwart, 
Tom R. (1), Max Sch. (1), Timo(1), Noah 
St., Theo, und Toni
Vielen Dank an der Stelle an Dario der 
Team Blau an diesem Wochenende be-
treute!
Für den SC Rauenthal 
Sebastian Moos

Herren
Schlagzeile: Rauenthal punktet bei der 
besten Abwehr der Liga
SpVgg Grünmorsbach –
SC Rauenthal� 1:2 (Halbzeit 1:1)
Grünmorsbach startete aggressiv und 
dominierte die Anfangsminuten. In der 5. 
Minute ging Grünmorsbach mit 1:0 in Füh-
rung; in der 9. Minute sorgte die Rückant-
wort vom SCR für das 1:1 zur Halbzeit.
In der zweiten Hälfte ein Spiel auf Augen-
höhe. In der 62. Minute traf Rauenthal zum 
Knockout: 1:2, eiskalter Siegtreffer vor der 
Kulisse des stürmischen Herbsttiefs. Ins-
gesamt gab es 6 gelbe Karten (je 3 pro 
Seite). Rauenthal setzt mit diesem Sieg 
neue Kräfte frei. Der SCR bedankt sich bei 
den zahlreich mitgereisten Fans.
Der SC Rauenthal II gewann dort mit 5:1 
gegen die 2. Mannschaft aus Grünmors-
bach.
Vorschau
Am nächsten Sonntag empfängt der SCR 
den FC Real Aschaffenburg auf dem 
Sportgelände des FC Oberafferbach – das 
letzte Hinrundenspiel. Die 2. Mannschaft 
beginnt um 12:00 Uhr, die 1. Mannschaft 
spielt um 14:00 Uhr.
Trainingszeiten
Herren: 
Dienstag und Donnerstag ab 19:00 Uhr
Kleinfeldjugend Bambinis:
Freitag von 16:15 – 17:15 Uhr
F-Jugend:
Montag von 17:00 – 18:30 Uhr und
Freitag von 16:00 – 17:30 Uhr
E-Jugend:
Mittwoch von 18:00 – 19:30 Uhr und
Freitag von 17:30 – 19:00 Uhr 
D-Jugend:
Montag u. Mittwoch von 18:00 – 19:30 Uhr 
und Freitag von 17:30 – 19:00 Uhr
Alle Trainingseinheiten finden im Wech-
sel zwischen Oberafferbach und Glatt-
bach statt.
Die Alten Herren trainieren bei Wind und 
Wetter jeden Freitag um 19:00 Uhr auf 
dem Pfaffenberg. Neuzugänge sind je-
derzeit willkommen. Bei Interesse bitte 
bei Jürgen Kunsmann unter Info@sc-rau-
enthal.de melden.

FSV Mountainbiking
Die Abteilung Mountainbike hat Winter-
pause. Zu Beginn der Sommerzeit 2026 
geht es weiter.
Weitere Infos & Updates:
Kontakt: info@robert-seus.de
Folge uns auf Instagram & Facebook für 
aktuelle News!
Dein FSV-Mountainbike-Team️

Vermietung des
Vereinsheims
E-Mail: Vermietung@fsv-glattbach.de

Der FSV Glattbach online
Hier findet Ihr auch alle Ansprechpart-
ner des FSV. Hier gibt es aktuelle News, 
Spielberichte, Bilder, Infos zu kommenden 
Spielen und Sonstiges rund um unseren 
FSV Glattbach:

-	 Homepage: fsv-glattbach.de
-	I nstagram: Instagram.com/fsvglattbach
-	 Facebook: facebook.com/fsvglattbach
-	 E-Mail: fsvglattbach@web.de
Wir freuen uns auf E-Mails, Kommentare, 
Feedback & das ein oder andere neue Mit-
glied in unserem Verein!
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Aus Vereinen und Verbänden

Fußballsportverein 
Glattbach 1928 e.V.

Turnverein 
Glattbach 1895 e.V.

Fitness-Gruppen
TV-Halle
„Fitness am Abend“, 
dienstags 19.45 bis 20.45 Uhr
„Walking“ 
dienstags 10.00 bis 11.15 Uhr
Treffpunkt Schützenhaus/Wiesengrund
„Rückengymnastik“ 
mittwochs 18.45 bis 20.00 Uhr
„Bewegung mit Musik“
donnerstags 09.30 bis 10.30 Uhr
Schulturnhalle
Hatha Yoga
montags 17.30 bis 18.30 Uhr
Gymnastikraum
„Freizeitsport Basket-/Volleyball“ 
montags 20.00 bis 22.00 Uhr 
„to move“ beim TVG
dienstags 19.00 bis 20.00 Uhr
„ZUMBA“
donnerstags 19.30 bis 20.30 Uhr
TV-HALLE TURNEN
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 1
Für die Jüngsten vom Krabbelalter
bis zum 2. Geburtstag
mittwochs von 15:15 bis 16:15 Uhr
in TV-Halle
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 2
Für Kinder ab dem 2. Geburtstag
bis 3 ½ Jahre
mittwochs von 16:15 bis 17:15 Uhr
in TV-Halle
Abteilung: Handball
http://www.hsg2020.de
www.facebook.com/glatthaihandball
HSG 2020 Haibach/Glattbach
Ergebnisse vom Wochenende
Damen 1
HSG Haibach/Glattbach –
FSG Bürgstadt/Kirchzell� 18:23
Zu schwacher Angriff
Am Samstagabend gastierte der Regio-
nalligaabsteiger FSG Bürgstadt/Kirchzell 
bei den Damen.
Von Anfang an zeigte sich die HSG in 
der Defensive über weite Strecken stabil 
und gut organisiert. Die Abwehr arbeitete 
geschlossen, zwang den Gegner immer 
wieder zu schwierigen Abschlüssen und 
ließ nur wenige einfache Tore zu. Auch im 
Tempospiel konnten einige Akzente ge-
setzt werden, doch im Angriff fehlte häufig 
die letzte Konsequenz. Was die Gastge-
berinnen nutzen um mit 8:10 in Führung 
zu gehen. 
Nach dem Seitenwechsel zeigte sich ein 
ähnliches Spiel. Wieder war die Abwehr 



da, doch die Offensive ließ weiterhin zu 
Wünschen übrig. Am Ende stand eine Nie-
derlage mit 18:23 zu Buche. 
Nach dem die letzten Spiele durch Krank-
heit und Verletzung nicht vollständig auf 
den Kader zurückgegriffen werden konn-
te, hofft man dass zum Derby gegen den 
Tabellenführer HSG Bachgau 08 wieder 
eine Besserung zu sehen ist. Anpfiff ist am 
Freitag, 31.10., um 19:45 Uhr in der Land-
kreishalle Hösbach. 
Es spielten: A. Ott, C. Sauer
L. Hock (4), M. Lindauer (0), D. Rosen-
zweig (1), A. Striegl (1), R. Latakaite-Willig 
(7), N. Horlebein (1), C. Dittrich (0), A. Na-
gel (0), M. Hattig (3), F. Hemberger (1), A. 
Kiesel (0)
Vorschau Aktive
Damen 1
	 HSG Haibach/Glattbach –
	 HSG Bachgau
am 31.10.2025 um 19:45 Uhr
in der Landkreishalle Hösbach
Damen 2
	 SG RW Babenhausen –
	 HSG Haibach/Glattbach II
am 01.11.2025 um 12:30 Uhr
in der Halle Joachim-Schumann-Schule
Herren 2
	 HSG Bachgau III –
	 HSG Haibach/Glattbach II
am 02.11.2025 um 16:00 Uhr
in der Welzbach-Halle Großostheim
Handball-Jugend
Ergebnisse vom Wochenende
mB-Jugend
HSG Haibach/Glattbach –
TV Niedernberg� 27:33
mC-Jugend
HSG Bachgau –
HSG Haibach/Glattbach� 30:29
mD-Jugend
HSG Aschafftal –
HSG Haibach/Glattbach� 15:29
mE 2 - Jugend
SG RW Babenhausen II –
HSG Haibach/Glattbach II� 0:2
wA-Jugend
HSG Haibach/Glattbach –
HSG Dietesheim/Mühlheim� 53:16
wC-Jugend
JSG EMU –
HSG Haibach/Glattbach 12:28
wE-Jugend
HSG Haibach/Glattbach –
TV Niedernberg� 0:2
Souveräner Auswärts-Derbysieg
der männlichen D-Jugend
Die männliche D-Jugend der HSG Hai-
bach/Glattbach hat am vergangenen 
Samstag in der Bezirksoberliga (BOL) ei-
nen klaren Auswärtssieg gegen die HSG 
Aschafftal gefeiert. Trotz einer phasenwei-
se durchwachsener Teamleistung setzte 
sich die Mannschaft von Beginn an ab und 
dominierte das Spiel.
Das Team startete gut in das Spiel und 
konnte mit einem frühen Treffer durch 
Matti Krausert (0:1) in Führung gehen. 
Mit zunehmender Spieldauer zeigte sich 
die Mannschaft im Angriffsspiel behäbig 
und gehemmt. Darüber hinaus ließ das 
Team zahlreiche gute Chancen liegen. 
Zum Glück konnte es in dieser Phase auf 
den guten Rückhalt Linus Roth bauen. 
Mit fortlaufender Spieldauer und besserer 
Abwehrarbeit gelang es jedoch, eine deut-
liche Führung herauszuspielen. Die tak-
tische Auszeit der Heimmannschaft beim 
Stand von 2:6 (09:10) konnte den Lauf der 

HSG Haibach/Glattbach nur kurz unterbre-
chen. Mit einem komfortablen Vorsprung 
ging es in die Pause: Der Halbzeitstand 
lautete 7:13.
Auch in der zweiten Halbzeit ließen die 
Jungs aus Haibach und Glattbach nichts 
anbrennen. Die Abwehr stand stabil und 
die Angriffsaktionen wurden nun besser 
abgeschlossen. Obwohl die Gastgeber in 
der Schlussphase noch einige sehenswer-
te Treffer erzielen konnten, war der Sieg 
der HSG Haibach/Glattbach nie gefährdet. 
Mit einem klaren Endergebnis von 15:29 
sicherte sich die Mannschaft wichtige 
Punkte in der BOL.
Die Spieler, die zum Erfolg der HSG Hai-
bach/Glattbach beigetragen haben, sind in 
alphabetischer Reihenfolge: Aßmus, Fer-
dinand, Fabos, Julian, Jakoby, Marc, Jung, 
Johann, Krausert, Matti, Pfeifer, David, 
Poremba, Henry, Repp, Johan, Rogath, 
Simon, Roth, Linus, Ruhnau, Vincent, 
Schwarz, Tom und Willig, Joris.
mE2-Jugend bleibt ungeschlagen!
Die Erfolgsserie der mE2-Jugend der 
HSG Haibach/Glattbach mit den Spielern 
des Jahrgangs 2016 geht weiter! Mit ei-
nem überzeugenden 20:11-Auswärtssieg 
bei der SG RW Babenhausen II feierten 
die Jungs am vergangenen Samstag, 
25.10.2025, ihren dritten Sieg im dritten 
Spiel und bleiben damit in der Bezirksliga, 
Staffel 5, weiterhin ungeschlagen.
In den Anfangsminuten gestaltete sich die 
Partie noch ausgeglichen, doch die HSG 
übernahm schnell die Kontrolle. Mit tollem 
Angriffsspiel und einer starken Abwehr 
setzte man sich Tor um Tor ab, so dass es 
mit einer 9:6-Führung in die Halbzeit ging.
Nach der Pause dominierten die Spieler 
der HSG 2020 deutlich das Geschehen. 
Über schnelle Ballgewinne und gut her-
ausgespielte Kombinationen bauten sie 
den Vorsprung kontinuierlich aus. Am 
Ende stand ein verdienter 20:11-Auswärts-
sieg, der einmal mehr den starken Team-
geist der jungen HSG-Mannschaft zeigte.
Fazit: Ein richtig gutes Spiel, bei dem sich 
jeder gegenseitig unterstützte. Der Ball 
wurde gut laufen lassen und in der Abwehr 
wurde konzentriert gearbeitet! Mit dem 
dritten Sieg in Folge bestätigt die mE2-
Jugend ihre starke Form und geht mit viel 
Selbstvertrauen in die kommenden Be-
gegnungen.
Für die HSG Haibach/Glattbach II spielten:
Anton 3, Jannis 1, Kimi 1, Leon, Luan 5, 
Marvin, Max 2, Maximilian 4, Ole 2, Philipp 
2. 5 weitere HSG-Jungs waren in Baben-
hausen leider nicht einsatzfähig.
Kantersieg zu Hause
Am Sonntag den  26. Oktober 2025 sieg-
te die wA der HSG Haibach/Glattbach 
souverän mit 53:16 gegen die HSG Die-
tesheim/Mühlheim. Von Beginn an domi-
nierten die Gastgeberinnen. Nach einer 
deutlichen Halbzeitführung von 27:7 bau-
te das Heimteam seinen Vorsprung in der 
zweiten Halbzeit weiter aus und spielte 
als geschlossen Einheit mit jeder Menge 
Spaß. Jede Feldspielerin konnte daher 
wichtige Tore werfen. Trotz einiger Bemü-
hungen des Gastteams blieb der Rück-
stand konstant. Besonders stark spielten 
die Kapitäne Eva Breitinger, die 13 Tore 
machte und Maria Hellfrich, die 9 Tore 
erzielen konnte, und somit ein uverzicht-
barer Bestandteil für das Team sind. Mit 
diesem klaren Sieg sichert sich die HSG 
Haibach/Galttbach wertvolle Punkte in der 
Liga.
Für die HSG 2020 spielten: Fiona Schus-
tek (TW), Julie Scheiffele (TW), Marie 

Schulz (2), Romie Klopotowski (4), Hanna 
Neugebauer (5), Sofina Duschka (6), Cla-
ra Hanusch (7), Greta Hillesheim (7), Ma-
ria Helfrich (9), Eva Breitinger (13)
Verdienter Auswärtssieg in Urberach
Die weibliche C-Jugend hat am vergan-
genen Sonntag ihren ersten Auswärtssieg 
gegen die Mädels der JSG EMU gefeiert. 
Nach einer knappen Niederlage im ersten 
Saisonspiel wollten die Mädels zeigen, 
dass sich das gezielte Abwehrtraining der 
letzten Wochen ausgezahlt hat. Das Team 
startete gut in das Spiel und konnte in den 
ersten 15 Minuten eine stabile Abwehr auf-
weisen. Danach schlichen sich leider im-
mer wieder Fehler ein und auch im Angriff 
ließ das Team einige gute Chancen liegen. 
Trotzdem ging man mit einem Halbzeit-
stand von 8:15 in die Pause. 
In der zweiten Hälfte stand die Abwehr 
wieder stabil und die Angriffsaktionen 
wurden auch besser abgeschlossen. Und 
wenn die Mädels der JSG EMU doch ein-
mal den Weg an den Torkreis fanden, war 
Anastasia Mößle im Tor zur Stelle. Mit ei-
nem verdienten  Ergebnis von 12:28 und 
einigen erfreulichen Toren beendet die 
Mädels das Spiel. 
Für die HSG Haibach / Glattbach spielten: 
Anastasia Mößle (TW), Greta Vormwald 
(1), Lara Böhm (1), Luise Moos, Elena 
Roumiguiere (1), Lara Böge, Paulina Dü-
mig (9/1), Helen Hugo (5), Emma Sauer 
(2), Sametha Dietz (3), Cäcilia Pinnow (6), 
Janne Größbrink, Samira Mößle.
Trainingszeiten
MINIHANDBALL-Gruppen:
F-Jugend
Jungs + Mädels Jahrgang 2017
Training: Dienstags 16:00 – 17:30 Uhr
In TV-Halle
G-Jugend
Jungs + Mädels Jahrgang 2018
Training: Montags 16:00 – 17:30 Uhr
In TV-Halle
Handball-SCHULE
Jungs + Mädels Jahrgang 2019
Training: Donnerstags 17:00 – 18:00 Uhr
In TV-Halle
Handball-Kindergarten Gr. 2
Jungs + Mädels Jahrgänge 2020
Training: Donnerstags 15:30 – 17:00 Uhr
In TV-Halle
Handball-Kindergarten Gr. 1
Jungs + Mädels Jahrgänge 2021
Training: Freitags 15:30 – 16:30 Uhr 
In TV-Halle
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Kunstverein 
Glattbach e.V.

Der Sommer war bunt -
Ausstellung zu Ende
Am vergangenen Sonntag ging unsere 
diesjährige Mitgliederausstellung „Der 
Sommer ist bunt 2025“ zu Ende.
16 Künstlerinnen und Künstler präsen-
tierten ihre Werke, verteilt auf 2 Aus-
stellungsetappen. Die von großer Indi-
vidualität und eindrucksvoller Qualität 
geprägten Exponate lockten viele Gäste 
in unsere Kunsträume - beide Ausstel-
lungsteile wurden sehr schön angenom-
men. Wir bedanken uns herzlich für den 
guten Publikumszuspruch!
Klaus Bartl, Künstlerische Leitung



Ergebnisse
vom vergangenen Wochenende

Luftgewehr – 2. Mannschaft		
Gauoberliga
Glattbach 2 – Vormwald 1� 1509 : 1513
Trotz einer sehr starken Mannschaftsleis-
tung musste sich unsere 2. Mannschaft 
ihren Gästen aus Vormwald geschlagen 
geben. Bester Akteur unseres Teams war 
dabei Jens Schustek, der mit 384 Ringen 
glänzte.
Einzelergebnisse
	 Jens Schustek	 384 Ringe
	N oah Guevara	 377 Ringe
	 Jonas Guevara	 375 Ringe
	 Greta Gesele	 373 Ringe
	 Ersatzschützen:
	 Stephan Bieber	 351 Ringe
Sportliche Vorschau aufs Wochenende:
Luftpistole – 2. Mannschaft	
Unterfrankenliga
	 Freitag, 31.10.2025
	 Heimkampf gegen Röttingen 1
Luftpistole – 3. Mannschaft	
A-Klasse 1
	 Freitag, 31.10.2025
	 Heimkampf gegen Kahl 2
Luftpistole – 1. Mannschaft		
2. Bundesliga
	 3. Wettkampftag
	 Sonntag, 02. November 2025
	 Gastgeber Scheuring
	 Begegnung um 11:00 Uhr
	 SV Waldkirch 2 – Glattbach 1
„Gut Schuss“ für alle die am Wochenen-
de antretenden Schützinnen u. Schützen.
Gaukönigsball
Beim diesjährigen Gaukönigsball wurde 
die Proklamation mit Spannung erwartet 
und dieses Jahr  haben es zwei Schützen 
unseres Vereins in die Gaukönigsfamilie 
geschafft.  
Unser Noah Guevara ist Mitglied in der 
Gaukönigsfamilie als Ritter in der Klas-
se Luftgewehr-Jugend und unser Martin 
Meister ist Ritter in der Klasse Luftge-
wehr. 
Beim diesjährigen Mannschafts-Luftge-
wehr-Pokal errang unsere Mannschaft, 
mit den Schützen Jonas Guevara, Noah 
Guevara, Greta Gesele, Jana Kufner 
und Martin Meister den hervorragenden 
2. Platz.
Herzlichen Glückwunsch !!!!!
Bild wird nachgereicht.
Herbst – Preis – Königsschießen 2025
Es ist soweit und das H P K-Schießen be-
ginnt.
Schießtage
Freitag, 31.10., 07.11., 14.11., 21.11.
� von 19.30 – 21.00 Uhr
Mittwoch, 05.11., 12.11., 19.11.
� von 19.30 – 22.00 Uhr 
Sonntag, 23.11.� von 13.00 – 18.00 Uhr
Wettkämpfe können nach vorhergehender 
Anmeldung mit dem Preisschießen kombi-
niert werden.
Der offizielle Schießtermin für den Kö-
nigs- und Pistolenprinzenschuss ist 
SONNTAG, 23. NOVEMBER 2025, von 
13.00 bis 18.00 Uhr.

Termin
Samstag, 25.10.
GauKönigsBall in Obernau

************************************************
Unsere Schießstände

stehen für Trainingseinheiten bereit.
Trainingszeiten:

Mittwoch von 19.00 bis 21.00 Uhr 
Freitag von 19.00 bis 22.00 Uhr 

Jugendtraining
Montag von 18.30 bis 20.00 Uhr

************************************************
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Schützengesellschaft 
1928 e.V. Glattbach

Liebe Leserinnen und Leser, 
am Samstag, dem 1. November bleibt 
die Bücherei geschlossen.
Gruselzeit:
Cornelia Funke / 
Gespensterjäger auf eisiger Spur
Als Tom in seinem Keller ein schimmlig-
grünes Gespenst entdeckt, sitzt ihm der 
Schreck ganz schön in den Knochen. Der 
ungebetene Gast muss unbedingt wieder 
verschwinden und Tom weiß auch schon, 
wer ihm dabei helfen kann: die erfahrene 
Gespensterjägerin Hedwig Kümmelsaft! 
Doch bald wird klar, dass der Eindringling 
selbst ziemlich tief im Schleim steckt... (ab 
8 J.)
Michael Petrowitz /
Die unendliche Klassenfahrt -
Spuk auf Burg Hammelstein
Achtung, alle einsteigen! Die verrücktes-
te Klassenfahrt aller Zeiten beginnt! Mit 
dem lustigsten Lehrer und dem abenteu-
erlichsten Schulbus der Welt geht die 4a 
der Bastian-Baltasar-Bux Schule auf Klas-
senfahrt. Genauer gesagt: Auf unendliche 
Klassenfahrt. Der Schulbus ROSINE ent-
puppt sich nämlich als Portal in Parallel-
welten. Ehe es sich die 4a versieht, landet 
sie im Mittelalter. (ab 8 J.)
Jesus Canadas /
Die Bibliothek der wahren Lügen
Als Oskar den Schreibwettbewerb sei-
nes Lieblingsautors gewinnt, kann er sein 
Glück kaum fassen: Simon Bruma lädt ihn 
zu sich nach Hause ein, um ihn höchstper-
sönlich in die Kunst des Erzählens einzu-
weihen. Doch schon in der ersten Nacht 
wird der Traum zum Albtraum: Körperlose 
Schatten jagen ihn durch die Flure des An-
wesens, der Autor und seine Tochter No-
vember scheinen verrückt zu sein… (ab 
10 Jahre)
Britta Sabbag /
Hella Pfefferkessel
Die kleine Hexe Hella liebt ihr Leben, das 
Herumsausen auf ihrem Besen Zickzack, 
ihre sprechende Teetasse und ihren Ka-
ter Herr Rudolfo. Wenn ... ja, wenn da die 
Menschenwelt nicht wäre. Zu gerne würde 
Hella einen Blick hineinwerfen. Aber das 
ist Hexen strengstens verboten. Dann er-
fährt Hella von einer Unruhenacht, die ein-
mal im Jahr von den Menschen gefeiert 
wird. In dieser Nacht, sagt man, kommen 
alle schaurigen Geschöpfe der Dunkelheit 
bis auf den letzten Rübengeist heraus, um 
herumzuspuken. (ab 8 J.)

Mal wieder Lust zum Spielen, Reden 
und Kaffeetrinken?
Der nächste SpieleNachmittag für Alt und 
Jung findet am Dienstag, dem 11. No-
vember, von 14.00 bis 17.00 Uhr im Ron-
calli statt.
Unsere Öffnungszeiten
im Roncalli-Zentrum: 
	 Montag� 9.00 Uhr – 10.00 Uhr
	 Dienstag� 16.00 Uhr – 18.00 Uhr
	 Donnerstag� 18.30 Uhr – 20.00 Uhr
	 Samstag� 17.00 Uhr – 18.00 Uhr
	 Sonntag� 11.00 Uhr – 12.00 Uhr
Unsere Kontaktdaten:
Telefonnummer: 06021 / 6292707
Mailadresse:
buecherei-glattbach@gmx.de
Homepage:
https://roncalli-glattbach.de/buecherei-glattbach
Onlinekatalog:
https://www.bibkat.de/glattbach
Ihr Büchereiteam

Vorschau November 2025
Am Freitag, den 28. November, um 19.00 
Uhr findet unser monatlicher Kegelabend 
beim FCO statt.
Am Wochenende 29./30.112.2025 ist 
rund um das und im Rathaus unser dies-
jähriger Adventsmarkt.
-- Adventsmarkt --
Wie in den vergangenen Jahren beteiligt 
sich die KAB am Glattbacher Advents-
markt. Es gibt bloß eine Neuerung – wir 
haben keine Bude, sondern der Saal er-
wartet die Besucher mit Kaffee und Tee, 
sowie Kuchen und Torten. Außerdem soll 
dort auch unser Plätzchenverkauf stattfin-
den.
Dazu braucht es natürlich die Hilfe der Da-
men und Herren, die die vielen verschie-
denen Sorten zu Verfügung stellen.
Wir haben einen Ruf zu verlieren und 
rechnen mit eurer, ihrer Hilfe.
Wann die Plätzchen abgegeben und ver-
packt werden, wird noch bekannt gege-
ben.
Im Voraus besten Dank für jegliche Hilfe.

Warum sollten Sie überlegen,
Mitglied der KAB zu werden?
Wir sind im Betrieb
–	 durch Schulungen für Betriebsräte,
	 Personalräte u. Mitarbeitervertretungen
–	 und vernetzen Menschen, die im Be-
trieb
	 aktiv sind (z.B. Personalräte)
–	 durch Betriebsseelsorge
–	 bei solidarischen Aktionen z.B. bei
	 drohenden Betriebsschließungen
Ich werde in losen Folgen noch so einige 
Punkte ansprechen um Sie/euch zu infor-
mieren, wofür die KAB steht und sich ein-
setzt.
Gisela Stegmann, Schriftführerin

Jahrgang 43/44
Es ist wieder soweit! Unser jährliches Tref-
fen findet am 14.11.2025 ab 17.30 Uhr in 
der Pizzeria Toscana statt. Ich freue mich 
auf euer Kommen. Viele Grüße Martina.

KAB Glattbach
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Einladung Kirchgang am 08.11.2025 
und anschließend Helferfest
Herzliche Einladung an alle zu unse-
rem jährlichen Kirchgang am Samstag, 
08.11.2025, um 17.45 Uhr – ein beson-
derer Gottesdienst anlässlich unseres 50 
jährigen Jubiläums! Die aktiven Musike-
rInnen gestalten wieder den Gottesdienst 
musikalisch mit – mit einigen besonderen 
Stücken für Ihre Ohren.
Danach um 19.15 Uhr laden wir alle Helfer 
unseres Festes im September zum Helfer-
fest in unseren Proberaum ein – natürlich 
gibt es unsere Spezialität: Flammkuchen!
Monika Brenz-Rickert,
Schriftführerin MV-Glattbach

Der Miniclub wächst! Machst du mit?
Du bist zwischen 0 und 4 Jahren alt und 
bist auf der Suche nach Gleichaltrigen 
zum Spielen, Knabbern und Singen? 
Deine Eltern möchten sich gerne mit ande-
ren Eltern austauschen?
Dann komme zu unseren Treffen! 
Wer sind wir? 
Der Miniclub Glattbach e.V. ist ein Verein 
von Eltern für Eltern. Bei uns kommen Kin-
der im Alter von 0 bis 4 Jahren mit einer 
erwachsenen Begleitperson zum gemein-
samen Spielen, Bobbycar-Fahren, Klettern 
und vielem mehr zusammen. 
Während die Kinder gemeinsam die Spiel-
möglichkeiten in unserem großen Raum 
entdecken, haben die Erwachsenen dort 
Zeit für den Erfahrungsaustausch.
Genügend Flächen für die ganz Kleinen 
zum Liegen und Schauen haben wir auch. 
Jedes Treffen endet mit dem gemeinsa-
men Aufräumen und einer Singrunde. 
Da sich durch unsere bisherigen Schnup-
permöglichkeiten erfreulicherweise bereits 
einige neue SpielkameradInnen gefunden 
haben, finden wieder regelmäßige Treffen 
statt.
Wann sind die Treffen?
Jeden Dienstag von 14:30 Uhr bis 16 Uhr 
und jeden Donnerstag von 9:30 bis 11 Uhr 
entdecken Kinder zusammen die Möglich-
keiten des Miniclubs. Häufig starten unse-
re Treffen mit einem gemeinsamen Snack-
runde, sodass alle gut gestärkt die vielen 
Spielgelegenheiten nutzen können.
Falls du zu diesen Treffen keine Zeit hast, 
können sich deine Eltern, Großeltern oder 
andere Begleitungen einfach bei uns mel-
den und wir schauen, welchen anderen 
Termin wir für euch organisieren können.
Die Zeiten der Miniclubtreffen werden im-
mer gemeinschaftlich nach dem Bedarf 
und der Terminplanung der aktuellen Mit-
glieder festgelegt.
Wo treffen wir uns?
Unsere Räumlichkeiten sind im „Pavillon“ 
der Grundschule Glattbach untergebracht, 
die Adresse lautet „Am Scharfen Eck 3“. 
Zu unserem Eingang musst du vor dem 
Haupteingang der Grundschule nach links 
am Gebäude entlanglaufen und dann die 
drei Stufen zur Tür hoch.
Bei Fragen sind wir natürlich wie gewohnt 
unter miniclub.glattbach.e.v@gmail.com 
oder 0151 / 559 180 65 erreichbar.
Wir freuen uns auf viele neue Gesichter.
Eure Miniclub-Vorstandschaft
P.S.: Raummieten für Kindergeburtsta-
ge oder andere private Feiern sind gegen 
eine Miete in Höhe von 30 € für Nicht-Mit-
glieder bzw. 20 € für Mitglieder weiterhin 
möglich.

Wir sind eine Selbsthilfegruppe für Schlag-
anfallpatienten mit und ohne Aphasie so-
wie für Aphasiker, egal welcher Ursache. 
Aphasie ist eine erworbene Sprachstö-
rung nach Hirnverletzung z.B. auch durch 
Schädel-Hirn-Trauma oder Tumor. Wir 
informieren über Beratungsstellen, laden 
Referenten zu krankheitsrelevanten The-
men ein (z.B. Schwerbehindertenaus-
weis, Rehatechnik, Logopädie, Pflege), 
machen aber auch schöne andere Dinge 
(z.B. Sitz-Yoga , Klangschalenmeditation, 
Sitz-Tanz, Grillfest, meist auch einen Ta-
gesausflug) Wir freuen uns auf Euch, auch 
wenn wir wissen, dass ein traumatischer 
gesundheitlicher Einschlag Euch zu uns 
führt - gemeinsam entdecken wir, dass 
das Leben trotz allem noch schöne Sei-
ten hat! Persönliches Treffen jeden letzten 
Donnerstag im Monat. Neue Interessenten 
sind  jederzeit willkommmen - telefonische 
Voranmeldung erbeten!
Kontakt:
Sonja Stephan, Tel. 06021-582 44 86 oder 
Thomas Tacke, Tel. 06023- 94 33 83.
Unser nächstes Treffen findet statt am 
Donnerstag, den 27.11., um 15.00 Uhr 
im Kaminzimmer im Ivo-Zeiger-Haus 
Mömbris, Am Markt 4 (barrierefreier Zu-
gang). Unser Mitglied Stephan Blatt zeigt 
und erklärt uns sein Hobby Lasergravur. 
Anmeldung bei Sonja Stephan oder Tho-
mas Tacke.

Veranstaltungsübersicht Nov. 2025
·	 Eine Kunstauktion Art1 findet von Frei-

tag, den 07.11.2025, bis Sonntag, den 
09.11.2025, statt.

·	 Das Trauercafe findet am Samstag, den 
08.11.2025, um 15.00 Uhr im MIZ statt.

·	 Das Treffen der Selbsthilfegruppe für 
verwaiste Eltern findet am Dienstag, 
den 11.11.2025, zwischen 18.00 bis 
20.00 Uhr statt.

·	 Die Tank-auf-Stelle findet am Mittwoch, 
den 12.11.2025, zwischen 18.30 und 
20.00 Uhr statt.

·	 Unsere Kinomartinee findet am Sonn-
tag, den 23.11.2025, um 10.30 Uhr im 
Casino statt.

Den jeweiligen Veranstaltungsort erfahren 
Sie auf unserer Homepage oder direkt im 
Hospizbüro. Eine Anmeldung im Hospiz-
büro ist für jede Veranstaltung erforderlich.
Art 1 – Kunst tut gutes
WIE?
Zahlreiche Künstler und Hobbykünstler 
aus der Region unterstützen das Projekt, 
indem sie Kunstwerke zur Verfügung stel-
len. Kunstschaffende wie Dieter Allig, Rai-
ner Bergmann, Barbara Brenneis, Konrad 
Franz, Irmtraud Edelmann, Michael Eng-
lert, Karl-Heinz Geyer, Gerhard Hepp, 
Helmut Massenkeil, Andrea Müller, Leo-
nie Simmerl, Kerstin Schweitzer, Gertrud 
Richter und viele weitere beteiligen sich.
Weitere Informationen und ein eine kleine 
Auswahl von Kunstwerken finden Sie un-
ter: www.art1benefiz.de
Sich selbst und anderen etwas Gutes tun: 
Durch den Erwerb eines Kunstwerkes un-
terstützen Sie uns in der Begleitung und 
Versorgung Sterbender, deren Angehöri-
gen sowie trauernde Menschen.
Termin und Ort:
	 7. bis 9. November 2025
	 Eröffnung am 7. Nov. 2025, 19.00 Uhr
	 (Wir bitten um Anmeldung)
	 Pfarrheim St. Michael, Schulstr. 42, 	
	 Aschaffenburg.
Die Ausstellung ist Samstag und Sonntag 
jeweils zwischen 11.00 und 18.00 Uhr ge-
öffnet.
Begleitprogramm:
Autorenlesung: „Das Taschenbuch für Trau-
ernde“, Samstag, 8.11.2025, 15.00 Uhr
Vortrag: Patientenverfügung/Vollmacht, 
Sonntag, 09.11.2025, 15.00 Uhr
Das Projekt wird organisiert durch den Ro-
tary Club Schönbusch, die Pfarrgemeinde 
St. Michael, Damm, den CV und die Hos-
pizgruppe Aschaffenburg e.V. Wir danken 
den vielen Künstlern für ihre Unterstützung 
sowie der Volksbank Rhein/Main.
HOSPIZGRUPPE ASCHAFFENBURG e.V.
Hanauer Str. 21 a, 63739 Aschaffenburg
Tel.: 06021 / 98 00 55
E-Mail:
info@hospizgruppe-aschaffenburg.de
Homepage:
www.hospizgruppe-aschaffenburg.de
Spendenkonten:
IBAN-Nr.: DE21 7955 0000 0012 0480 05 
Sparkasse Aschaffenburg Miltenberg
IBAN-Nr.: DE53 5019 0000 0001 4199 35 
Frankfurter Volksbank Rhein/Main
- Das Leben in Würde vollenden -www.lbv.de/info
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Vögel?

Wir auch.




